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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Dio Kraftloserklärung der 5 Obligationen 314%, Kanton Basel-Stadt, vom
November 1948, Nrn. 421210 bis 421220, zu nominal Fr. 1000, mit Semester-
coupons per 15. September 1944 u. ff, wird begehrt Gemäss Beschluss des

Zivilgerichts des Kantons Basei-Stadt vom 0. Februar 1940 wird der
allfällige Inhaber hiermit aufgefordert, diese Titel Innert eines Jahres, d. h. bis
8. Februar 1947, der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst die
vorstehend genannten Obligationen nach Abiauf der Frist für kraftlos
erklärt werden. (W 98')

Basel, den 8. Februar 1948.

Zivllgerichtsscbrelberei Basel-Stadt,

Das Obergericht des Standes Zürich, II. Kammer, hat mit Beschluss vom
19. Oktober 1945 den Aufruf der nachfolgend beschriebenen, vermissten
Schuldbriefe bewilligt:

a) Namensschuldbrief per Fr. 1000, datiert den 20. Dezember 1898, lautend
auf Hans Jakob Wild, Landwirt und Fuhrmann, Ha. Heinrichs seL Sohn,
geboren 1848, von Bäretswil, wohnhaft gewesen in Adetswil-Bäretswil,
zugunsten des Heinrich Brandenberger, von Adetswil-Bäretswil,
Fabrikdirektor, wohnhaft gewesen in Tannegg-Dnssnang (Thurgau), lastend auf
zirka 10 a Waldung, genannt Nepberg, und zirka 20 a Waldung,
genannt Schindletweid oder Eichbühl (Grundprotokoll Bäretswil Band 0,
Seite 78; heutige Schuldner, und Pfandeigentümer: Erben des. Emil
Krauer-Wild, geboren 1808, von Bäretswil, Landwirt, wohnhaft gewesen
in Adetswil-Bäretswil, gestorben den 12. Juni 1944, und der Ida Krauer,
geborene Wild, geboren 1800, von Bäretswil, wohnhaft gewesen in
Adetswil-Bäretswil, gestorben den 17. Juli 1987; letztbekannte Gläubiger:
Schwestern Emilie und Susette Brandenberger, wohnhaft gewesen in
Adetswil-Bäretswil); angeblich abbezahlt im September 1948 und in
Händen des Emil Krauer-Wild liegend;

"
"b) Nämensschuldbrief per Fr. 800, datiert den 10. April 1895, lautend auf

Hans Jakob Wild, Landwirt und Fuhrmann, Hs. Heinrichs sei., geboren
1843, von Bäretswil, wohnhaft gewesen in Adetswil-Bäretswil, zugunsten
von Joh. Heinrich Knecht, Gemeinderat und alt Kreisgerichtsschreiber,
wohnhaft gewesen in Adetswil-Bäretswil, lastend auf zirka 20 a 80 m1

Wiese im Eichbühl oder Engelstein, genannt auf der hintern Zeig,
Grundprotokoll Bäretswil Band 6, Seite 489; heutige Schuldner und
Pfandeigentümer: Erben des Emil Kraucr-Wild, geboren 1868, Landwirt,
gestorben 1944, und dessen Ehefrau Ida Krauer-Wild, geboren 1866,
gestorben 1937, beide von Bäretswil und wohnhaft gewesen in
Adetswil-Bäretswil; letztbekannter Gläubiger: der ursprüngliche Joh. Hrch.
Knecht); angeblich im September 1948 abbezahlt und in Händen des
Schuldners Emil Krauer-Wild befindlich.
Jedermann, der über den Verbleib dieser beiden Schuldbriefe Auskunft

geben kann, wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen Jahresfrist,

von der ersten Publikation dieses Aufrufes im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, Anzeige zu machen. Geht keine Anzeige ein, so
wird der Schuldbrief seinerzeit als kraftlos erklärt. (W 434*)

H i n w i 1, deu 8. November 1945.
Namens des Bezirksgerichtes,

der Gerichtsschreiber: Dr. K. Spörri.

Abhanden gekommene Werttitel - Tltres disparus - Titoli smarriti

Aufrufe — Sommations

Durch Beschluss der IL Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 19. Oktober 1945 wurde der Aufruf des vermissten Namensschuld-
briefes für fl. 800 (nun Fr. 700), datiert Martini 1832, zu Gunsten des Jakob
Kleiner sei., im Grüth, nnd zu Lasten des Heinricii Orell sei., in Mettmeii-
stetten, lasteud auf folgenden Liegenschaften:

a) einem Magazin in Obermettmenstetten, Assekuranz-Nr. 311, einer halben
Scheune, Assekuranz-Nr. 812 a, samt Grundfläche, Hofstatt und
ehemaliger Mistwürfe;

b) zirka 50 m* Garten, unterhalb von obigen Objekten gelegen;
c) zirka 4 a 50 m* Baumgarten;
d) einem Vierteil an einem Trotthans und Trottwerk, Assekuranz-Nr. 813,

nebst Grundfläche dazu,
bewilligt.

Jedermann, der über diesen Schuldbrief Auskunft geben kann, wird
aufgefordert, sich innert einem Jahr, von der ersten Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an, auf der Gerichtskanzlei in Affoltern zu melden,
ansonst der Schuldbrief als kraftlos erklärt würde. (W 488*)

Affoltern am Albis, den 8. November 1945.

Kanzlei des Bezirksgerichtes.

Der unbekannte Inhaber der 2 Inhaberobligationen zu je Fr. 5000
der 4%-Anleihe der Schweizerischen Bundesbahnen vom Jahre 1981,
Nrn. 120782 und 120783, mit Coupons per 15. Oktober 1945 u. ff., fällig per
15. Ajiril 1946, wird hiermit aufgefordert, die nachgenannten Titel nebst
Zinscoupons innert 6 Monaten, d. h. bis 9. September 1946, dem Bezirksgericht
Muri vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln
ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 129*)

Muri, den 4. März 1946. Das Bezirksgericht.

Es wird vermisst: Inhaberschüldbrief vom 26.Dezember 1935, Beleg 11/4715,
von Fr. 7000, haftend auf der Liegenschaft: Stadthaus-Besitzung in Unterseen,

Grundbucii Nr. 557.
An den allfäliigen Inhaber dieses Titels ergeht hiemit die Aufforderung,

denselben binnen Jahresfrist, bei dem Bezirksgericht Murten vorzulegen,
widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 180*)

Murten, den 0. März 1946. Bezirksgericht Murten.

Es wird vermisst: Schuldbrief von Fr. 2000, angegangen 1. Mai 1930,
Vorgang Fr. 17 500, haftend auf Haus Nr. 58 an der Unterstadt, Sursee,
Parzeile Nr. 203, Grundbuch Sursee, der Gebrüder Otto und Robert Wyder,
Sursee.

Der Iuhaber wird aufgefordert, sich unter Vorlage des Titels innert
Jahresfrist, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, der
unterzeichneten Behörde zu melden, widrigenfalls die Kraftloserklärung des Titels
erfolgt. (W181*)

S u r s e e, den 6. März 1946. Der Amtsgerichtspräsident von Sursee:

Dr. J. Schnyder.

Le dötenteur des actions nos 78 et 191 au porteur, du nominal de fr. 250
l'une, de la Sociötö immobilere du Cygne SA. dont le sifsge est ä Lausanne,
avec feuille de coupons, est sommö de me les produire jusqu'au 15 mai 1940,
faute de quoi l'annulation en sera prononc^e. (W 4SI1)

Le President du tribunal civil du district de Lausanne.

Le dätenteur de l'obligation hypothecate au porteur du 0 octobre 1932,
du capital de fr. 5000, minute n° 1505 du notaire Michaud, inscrite au
registre foncier de Lausanne sons NP. 147434 et grevaht en troisi/ime rang
la parcelle 1175 de la feuille 19 du plan de Lausanne, propriöte de Julia
Borel, est sommö de me le produire jusqu'au 15 novembre 1946, faute de
quoi l'annulation en sera prononcöe. (W 482

Le President dn tribunal civil du district de Lausanne.

Kraftloserklärungen — Annulations

Der Gerichtspräsident von Wangen hat den im Schweizerischen
Handelsamtsblatt Nr. 53 vom 5. März 1945 erstmals als vermisst publizierten
Inhaberschuldbrief vom 31. Oktober 1986, Seeberg, Grundpfand-Beleg Serie I,
Nr. 6248, lautend zugunsten des Samuel Günter sei., gewesener Zimmermann,
in Langenthal, haftend auf der Liegenschaft Grundbuchblatt Nr. 876
Seeberg des Fritz Jakob, Ziegeleiarbeiter, im Neuhaus zu Obergrasswil, als
nichtig und kraftlos erklärt, da der Titel innert der gesetzten Frist von einem
Jahr von niemanden vorgewiesen wurde. (W 188)

Wangen a. d. A., dm 7. März 1946. Der Gericbtsschrelber:
Paul Jufer.
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Zürich — Zurich — Zurigo
4. Mörz 1946. Waren aller Art usw.

ZURIMPESSO A.G. (ZURIMPESSO S.A.) (ZURIMPESSO CO. LTD.),
in Zürich. Unter dieser Firma ist auf Grund der Statuten vom 25.
Februar 1946 eine Aktiengesellschaft gebildet worden. Ihr Zweck ist der
Handel mit Waren aller Art, die Durchführung von Import- und
Exportgeschäften und die Verwertung von Patenten. Die Gesellschaft kann sich
an anderen Unternehmungen beteiligen. Das Grundkapital beträgt
Fr. 110 000 und ist eingeteilt in 220 volleinbezahlte Namenaktien zu
Fr. 500. Es werden Louis Häuser, von Wil (St.Gallen), in Zürich, 80 Stück,
Paul Rohner, von Rebstein (St. Gallen), in Zürich, 60 Stück, Lothar Schori,
von Rapperswil (Bern), in Kilchberg (Zürich), 20 Stück und Dr. Hans
Werner Widmer, von und in Zürich, 60 Stück Gründergcnußscheine
zuerkannt. Diese verleihen Anspruch auf einen Anteil am Reingewinn nach
Massgabe der Statuten. Pubhkationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen
durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus 3 bis 7

Mitgliedern. Ihm gehören zurzeit an: Louis Häuser, von Wil (St.Gallen),
in Zürich, Präsident; Paul Rohner, von Rebstein (St.Gallen), in Zürich;
Dr. jur. Hans Werner Widmer, von und in Zürich, und Lothar Schori,
von Rapperswil (Bern), in Kilchberg (Zürich). Das Mitglied Dr. Hans
Werner Widmer ist zum Direktor ernannt. Er führt als Mitglied des
Verwaltungsrates und Direktor Einzelunterschrift. Kollektivprokura ist
erteilt an Max Bernasconi, von Agno (Tessin), in Zürich. Er zeichnet mit
Dr. Hans Werner Widmer kollektiv. Geschäftsdomizil: Dufourstrasse 4,
in Zürich 8 (eigenes Lokal).

5. März 1946. Abbruch- und Baggerarbeiten, Autotransporte.
Suter-Leemann Sohn Aktiengesellschaft, in Zürich 4 (SHAB. Nr. 53 vom
4. März 1936, Seite 538). Durch Beschluss der Generalversammlung vom
6. Dezember 1945 wurde das Grundkapital von Fr. 75 000 durch Ausgabe
von 25 Namenaktien zu Fr. 1000 auf Fr. 100 000 erhöht, eingeteilt in
100 voll liberierte Namenaktien zu Fr. 1000. In Anpassung hieran und an
die Vorschriften des revidierten Obligationenrechts wurden neue Statuten
angenommen, wodurch die eingetragenen Tatsachen folgende weitere
Aenderungen erfahren: Die Firma lautet Suter-Leemann, Aktiengesellschaft.
Zweck der Gesellschaft ist die Ausführung von Abbruch- und
Baggerarbeiten, Autotransporten sowie damit übereinstimmende anderweitige
Geschäftstätigkeit. Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische

Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief oder durch Bote.

5. März 1946. Fahrzeuge, Haushaltuugsartikcl usw.
Minerva Handels A.G. (Minerva soelötö commerclale S.A.) (Minerva Trading
Co. Ltd.), in Zürich. Unter dieser Firma ist auf Grund der Statuten vom
23. Februar 1946 eine Aktiengesellschaft gebildet worden. Ihr Zweck ist
die Fabrikation von Fahrzeugen und deren Zugehör sowie von Haushaltungsartikeln,

die Uebernahme von Vertretungen der Maschinenbranche und
Guinmiprodukten und der Handel mit solchen Erzeugnissen. Das Grundkapital

beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 100 volleinbezahlte Inhaberaktien

zu Fr. 500. Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische

Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat bestellt aus 1 bis 3 Mitgliedern.
Einziges Mitglied des Verwaltungsratcs mit Einzelunterschrift ist Otto
Budliger, von Thalwil. in Zürich. Geschäftsdomizil: Genferstrasse 3, in
Zürich 2 (Bureau des Verwaltungsrates).

5. März 1946.
Zentner-Wohlfahrtsfonds, Zürich, in Zürich. Unter diesem Namen besteht
auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 6. Februar 1946 eine Stiftung.
Sie bezweckt die Fürsorge für die Arbeitnehmer der Firma «Arthur Zentner

& Cie.», in Kreuzlingen. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat,
bestehend aus einem Mitglied, und die Kontrollstelle. Stiftungsratsmitglied
mit Einzelunterschrift ist Arthur Zentner, von Elm (Glarus), in Zürich.
Domizil: Steinhaidenstrasse 69, in Zürich 2 (bei Arthur Zentner).

5. März 1946.
Fürsorgestiftung der Autofrigor A.G., in Zürich 5 (SHAB. Nr. 138 vom
17. Juni 1943, Seite 1370). Der Stiftungsrat hat mit Beschluss vom 29.
Januar 1946 die Stiftungsurkunde abgeändert. Der Abänderung haben der
Verwaltungsrat der Autofrigor A.G. am 14. Januar 1946 und der Bezirksrat

Zürich als Aufsichtsbehörde am 15. Februar 1946 die Genehmigung
erteilt. Die früher veröffentlichten Tatsachen werden durch die Abänderung
nicht betroffen.

5. März 1946.
Alrag-Zürlch A.G. für luft- & wärmetechnische Anlagen und Apparate,
in Zürich 6 (SHAB. Nr. 181 vom 4. August 1944, Seite 1773). Die Prokuren
von Frieda Roth-Vonrufs und Fritz Riesen sind erloschen. Einzelprokura
ist erteilt an Alfred Bögli, von Seeberg (Bern) und Basel, in Zürich.

5. März 1946.
Elisabeth Rittmann, Löwen-Apotheke, in Winterthur (SHAB. Nr. 259

vom 4. November 1941, Seite 2206). Die Firma ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

5. März 1946. Mechanische Treibriemenweberei usw.
Aktiengesellschaft ehemals M. Schoch-Wernecke (Sociötö Anonyme cl-
devant M. Schoch-Wernecke), in Stäfa (SHAB. Nr. 301 vom 22. Dezember

1944, Seite 2822), mechanische Treibriemenweberei usw. Rudolf Kuhn
und Eduard Schläpfer sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; deren
Unterschriften sind erloschen. Neu wurden in den Verwaltungsrat gewählt:
Carl App'enzeller-Herzog, von Zürich, in Stäfa, als Präsident, und Hans
Appenzeller, von Zürich, in Schönenwerd, als weiteres Mitglied. Die
Prokura von Hans Hegetschweiler ist erloschen. Kollektivprokura ist erteilt
an Alfred Erismann, von Gontenscliwii, in Stäfa, und an Rudolf Huber,
von Glattfelden und Stäfa, in Stäfa. Carl Appenzeller-Herzog, Präsident
des Verwaltungsrates, führt Einzclunterschrift. Hans Appenzeller,
Mitglied des Verwaltungsrates, und die Prokuristen Alfred Erismann und
Rudolf Huber zeichnen unter sich zu zweien.

5. März 1946. Waren aller Art.
T. Bachofen, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist Gertrud Agnes Bachofen,

von Zürich, in Zürich 3. Import und Export in Waren aller Art.
Staffelstrasse 4.

5. März 1946. Textilwaren.
Alfred Buess, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Emil Alfred Buess«
Hottinger, von Zürich und Oltingen (Basel-Land), in Zürich 11. Vertrfr»
tungen in und Handel mit Textilwaren. Viktoriastrasse 50.

5. März 1946.
Immobillen-Voegtie, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Ernst Friedrich
Vögtle, von Basel, in Zürich 8. Liegenschaftenvermittlung. Fraumünstcr»
Strasse 29.

5. März 1946. Rohbaumwolle, Textilwaren usw.
F.Waeger, in Meilen. Inhaber dieser Firma ist Frederic Waeger, von
Zürich, in Meilen. Vertretungen von und Handel mit Waren verschiedener
Art, insbesondere Rohbaumwolle und Textilwaren. Zur Hürnen.

5. März 1946. Bricelets und Hüppenartikel.
Gebr. Deflorln, in Zürich 6, Kollektivgcsellschaft (SHAB. Nr. 170 vom
23. Juli 1936, Seite 1782), Bricelets und Hüppenartikel. Diese Gesellschaft
hat sich aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven werden
von der neuen Kollcktivgesellscliaft « Gebr. Deflorin », in Zürich 6,
übernommen.

5. März 1946. Bricelets und Hüppenartikel.
Gebr. Deflorln, in Zürich 6. Unter dieser Firma sind Alexius Dcflorin-
Kuhn, Paulin Deflorin-Hitz, Johann Baptist Dcflorin-Bürclier, Florentin
Deflorin-Duff, und Theodor Deflorin-Duff, alle von Somvix (Graubünden)
und in Zürich 6, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1.
Januar 1945 ihren Anfang nahm und Aktiven und Passiven der bisherigen
Kollektivgesellschaft « Gebr. Deflorin », in Zürich 6, übernahm. Zur
Vertretung der Gesellschaft sind einzig die Gesellschafter Alexius Deflorin-
Kuhn und Paulin Deflorin-Hitz befugt; sie führen Einzelunterschrift.
Die Gesellschafter Johann Baptist Deflorin-Bürcher, Florentin Deflorin-
Duff und TheodoT Deflorin-Duff führen die Firmaunterschrift nicht.
Fabrikation von und Handel mit Bricelets und Hüppenartikeln. Scheuchzcr-
strasse 44.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
4. März 1946. Hundepension, Hundebiskuits.

R. Schwelngruber-Hofer, in Woblen bei Bern. Inhaber der Firma ist
Robert Fritz Scliweingruber-Hofer, von Rüeggisberg, in Wohlen bei Bern.
Betrieb einer Hundepension, Fabrikation und Vertrieb von Hundebiskuits.

4. März 1946. Buchbinderei.
W. Rhyn-Kaufmann, in Bern. Inhaber der Firma ist Walter Rhyn-Kauf-
mann, von Bollodingen (Bern), in Bern. Buchbinderei. Mattenhofstrasse 10.

4. März 1946. Neuzeitliche Bedarfsartikel, Lizenzen usw.
ORSA G.m.b.H., in Bern, Bedarfsartikel usw. (SHAB. Nr. 221 vom
20. September 1944, Seite 2091). Gemäss öffentlicher Urkunde über die
Gesellschafterversammlung vom 16. Februar 1946 wurden die Statuten
geändert. Die bisher publiziertenTatsacben wurdendavonwie folgt betroffen:
Die Gesellschaft bezweckt jetzt: Herstellung und Verkauf neuzeitlicher
Bedarfsartikel sowie Erwerb, Verwaltung und Verwertung von
Schutzrechten und Lizenzen jeder Art, Import, Export, Kommissionen und
Vertretungen. Die Gesellschaft kann sich an gleichartigen Unternehmen
beteiligen. Walter Schnider ist nicht mehr Gesellschafter; seine Stammeinlage

von Fr. 20 000 ist an den neuen Gesellschafter August Gräub, von
und in Bern, übergegangen. Die Unterschriften der bisherigen kollektiv-
zeichnungsbercchtigten Gesellschafter Walter Schnider und Charles Graber,
beide Geschäftsführer, sind erloschen. Zur Einzelzeichnung berechtigt ist
jetzt tier neue Gesellschafter und Geschäftsführer August Gräub, von und
in Bern. Neues Gescbäftsdomizil: Waisenhausplatz 6 (in gemieteten
Räumen).

4. März 1946.
Aarbühl-Wohnbaugenossenschaft, in Bern (SHAB. Nr. 15 vom 19. Januar
1945, Seite 163). Neues Geschäftsdomizil: Seftigenstrasse 197.

5. März 1946.
Hoch- und Tiefbau-Genossenschaft Bern, Zweigniederlassung Könlz, in
Köniz. Unter dieser Firma bat die «Hoch- und Tiefbau-Genossenschaft
Bern», in Bern, welche bezweckt, sämtliche in ihr Fach einschlagenden
Arbeiten auf eigene Rechnung zu übernehmen und auszuführen, um damit
den Mitgliedern Arbeits- und Verdienstmöglichkeiten zu schaffen, und die
am 25. Juli 1945 im Handelsregister von Bern eingetragen wurde (SHAB.
Nr. 204 vom 1. September 1945, Seite 2098), durch Beschluss ihres
Verwaltungsrates vom 21. Februar 1946 in Köniz eine Zweigniederlassung
errichtet. Die Zweigniederlassung wird vertreten mit Kollektivunterschrift
zu zweien dureb: Karl Hoppler, von Zürich, in Bern, als Geschäftsführer;
Eduard Zahnd, von Rüschegg, in Köniz, Verwaltungsratsmitglied, sowie
durch Fritz Kupferschmid, von Sumiswald, in Bern, Präsident des
Verwaltungsrates. Domizil der Zweigniederlassung: bei Eduard Zahnd, Tal-
brünnliweg 16.

5. März 1946. Modeschmuck, Lederwaren usw.
G. Nölll, in Bern. Inhaber der Firma ist Gerold Nölli-Lüthi, von Schwyz,
in Bern. Iniport und Vertrieb von Modeschmuck, Kristall- und Lederwaren
aller Art. Gutenbergstrasse 37.

5. März 1946. Elektrische Uhren.
W. Schmocker, in Bern, Vertretungen in elektrischen Uhren (SHAB.
Nr. 95 vom 24. April 1941, Seite 790). Die Firma wird infolge Todes des
Inhabers gelöscht.

5. März 1946. Oele, Fette, Wagendecken usw.
Lanz & Cie., in Bern, Handel mit Oelen und Fetten, Wagen- und Pferdedecken

usw., Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 20 vom 25. Januar 1944,
Seite 194). Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma wird nach
durchgeführter Liquidation gelöscht. Aktiven und Passiven werden von der
nachstehend eingetragenen Kollektivgesellschaft «Lanz & Cie.», in Bern,
übernommen.

5. März 1946. Oele, Fette, Wagen- und Pferdedecken usw.
Lanz & Cie., in Bern. Louis Otto Meyer, von Füllinsdorf, in Münsingen;
Otto R. Brechbühl, von Walkringen, in Muri bei Bern; und Ernst R. Lanz,
von Huttwil, in Muri bei Bern, sind unter dieser Firma eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1946 begonnen und auf
dieses Datum Aktiven und Passiven der erloschenen Kommanditgesellschaft

«Latiz & Cie.», in Bern, übernommen hat. Prokura ist erteilt an
Karl Meyer, von Äugst (Basel-Land), in Bern. Die Gesellschafter Louis Otto
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Meyer und Otto R.Brechbühl führen Einzelunterschrift, der Gesellschafter
Ernst R. Lanz zeichnet kollektiv mit dem Prokuristen Karl Meyer. Import
von und Handel mit Oelen und Fettwaren, Wagen- und Pferdedecken,
technischen Artikeln usw. Aarbergergasse 16 (in gemieteten Räumen).

5. März 1946.
Personalfürsorgestiftung der Firma Troesch & Co., Aktiengesellschaft in
Bern, in Bern. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde
vom 27. Dezember 1945 eine Stiftung. Sic bezweckt die Gewährung von
Unterstützungen an die Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma sowie
von Unterstützungen bei Tod eines Arbeitnehmers an dessen hinterlassene
Ehegatten und Kinder. Einziges Organ der Stiftung ist der. Stiftungsrat,
bestehend aus 3 Mitgliedern, welehe durch die Stifterfirma bezeichnet werden.

Mindestens eines der Mitglieder soll dem Kreise des begünstigten
Personals angehören. Gegenwärtig gehören dem Stiftungsrat an: Dr. Fritz
Trüssel, von Sumiswald, in Bern, als Präsident; Ernst Rüegg, von Wetzikon,
in Bern, als Sekretär, und Hans Mergozzi, von Worb, in Bern, als Mitglied
und Vertreter des begünstigten Personals. Die Mitglieder des Stiftungsrates
zeichnen kollektiv zu zweien. Domizil: Effingerstrasse 10 (im Bureau der
Stifterfirma «Troesch & Co., Aktiengesellschaft»).

Bureau Büren a.d.A.
4. März 1946.

Verein Deutsche Heimstätte in der Schweiz, in Pieterlen (SHAB. Nr. 7

vom 11. Januar 1943, Sdite 92). Heinz Jahnke ist aus dem Vorstand
ausgeschieden. Hans Würl ist als II. Vorsitzender zurückgetreten; ihre Unter-

_ schriften sind erlosehcn. Gemäss Hauptversammlungsbeschluss vom 28. Okt.
1945 sind an ihrer Stelle gewählt worden: Wilhelm Nissen, von und in Bern,
als I. Vorsitzender, und KurtRenatus, von und in Biel, als II. Vorsitzender,
zugleich Schriftführer. Der I. oder II. Vorsitzende zeichnet wie bisher
gemeinsam mit dem Schriftführer oder dem Sehatzmeister als Stellvertreter.

Bureau de Courlelary
28 fövrier 1946.

Fondation en faveur du personnel de Nlvarox S.A., ä St-Imier (FOSC.
du 6 döcembre 1943, n° 285, page 2706). Georges Jaeot ötant döcödö, ses

pouvoirs sont öteints. Paul Pingeon, de Rochefort (Neuchätel), ä St-Imier,
est president; Charles Stampfli, d'Aeschi (Soleure), ä St-Imier, secretaire/
caissier. La fondation eontinuc ä etre engagöe par la signature collective
ä deux du president et du secretaire/caissier. Adresse de la fondation:
dans les bureaux de la Fabrique Nivarox S.A., Rue de l'Höpital 32.

4 mars 1946. Ressorts de montres.
Paul Dubois, ä Corgemont, fabrication de ressorts de montres (FOSC.
du 7 aoüt 1905, n° 323, page 1289). La raison est radiee par suite de remise
de commerce. L'actif et le passif sont repris par la maison « Societe anonyme
des ressorts Ytire, successeur de Paul Dubois », ä Corgömont, ci-aprös
inserite.

4 mars 1946.
Soci6t£ anonyme des ressorts Ytire, successeur de Paul Dubois, ä Corgömont.
Suivant aete authentique et Statuts du 31 janvier 1946, il a ötö eonstituö
sous cette raison sociale une sociötö anonyme ayant pour but la .fabrication,
l'achat et la vente de ressorts de montres et toute aetivitö s'y rattachant.
Le capital social de fr. 100 000 est divisö en 100 actions de fr. 1000 ehacune,
nominatives. II a ötö fait apport ä la sociötö de l'actif et du passif de la
maison «Paul Dubois», ä Corgömont, selon bilan au 31 döcembre 1945,
annexö aux Statuts, accusant un actif de fr. 205 141.42 et un passif de
fr. 100 902.74, soit un actif net de fr. 104 238.68. Le dit apport a ötö aeeeptö
pour le prix de fr. 104 238.68 contre remise ä Paul Dubois, p6re, de 94 actions
de fr. 1000 chacune et une cröance envers la sociötö d'un montant de
fr. 10 238.68. La sociötö est mise et subrogee dans tous les droits et obligations

de la maison « Paul Dubois », dont eile aura les profits et les charges,
avcc effet rötroaetif au 31 decembre 1945. Le capital social de fr. 100 000
est entirtement libörö. En outre, les personnes ci-apr£s nommöes reQoivent
chacune deux actions de fr. 1000 en compensation de trois cröances de
fr. 2000 chacune, qu'elles ont vis-ä-vis de la maison « Paul Dubois »: a) Paul
Dubois, fils; b) Georges Dubois; c) Emile Dubois. L'assemblöe gönörale
est convoquöe par lettre recommandöe adressöe ä chaque actionnaire.
L'organe de publicity de la sociötö est la Feuille officielle suisse du commerce.
La sociötö est administrte par un conseil d'administration de 1 ä 5 membres.
Le conseil d'administration est composö de: Paul Dubois, pöre, president;
Georges Dubois, vice-prösident; Emile Dubois, secretaire; Paul Dubois, fils,
membre; tous quatre des Enfers (Berne), ä Corgemont. La societe est
representee par la signature du president, du vice-president ou du secretaire
signant collectivement ä deux.

Bureau Interlaken
5. März 1946. Gartenbauschule, Gärtnerinnenlehranstalt.

Hedwig Fotsch-Michel, in Brienz (SHAB. Nr. 273 vom 21. November 1945,
Seite 2880). Die Firma hat den Handel mit Blumen, Früchten, Gemüsen
und Samen aufgegeben.

5. März 1946. Blumen, Früchte, Gemüse usw.
R. Fotsch, in Brienz. Inhaber der Firma ist Reger Fotsch, von Winterthur,
in Brienz (Bern). Handel mit Blumen, Früchten, Gemüsen und Samen.
Hauptstrasse.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
5. März 1946. Kolonialwaren.

Wwe. E. Grädel, in Langnau i. E. Inhaberin der Firnja ist Elisabeth
Grädel, geborene Fiechter, Witwe des Jakob, von Huttwil, in Langnau L E.
Einzelprokura ist erteilt an Frieda Grädel, des Jakob, von Huttwil, in Langnau

i. E. Handel mit Kolonialwaren. Haidenstrasse.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasli) •
ö. März 1946. Elektroinstallationen usw.

Kaspar Neiger-Lüthy, in Meiringen. Inhaber der Firma ist Kaspar
Neiger-Lüthy, von und in Meiringen. Elektroinstallationen und .Verkauf von
elektrischen Apparaten.

Bureau Saanen
5. März 1946.

Eisbahn Gstaad A.-G., in Gstaad, Gemeinde Saanen (SHAB. Nr. 169 vom
22. Juli 1941, Seite 1422). Aus dem Verwaltungsrat sind der Präsident
Jacques Naegeli und der Vizepräsident Fritz Oesoh ausgeschieden. Deren
Unterschriftsberechtigung ist erloschen. Neu wurden gewählt: als Präsident:

Jules Riedweg, von Menznau, und als Vizepräsident: Ferdinand Hermenjat,
von Gingins (Waadt), beide wohnhaft in Gstaad, Gemeinde Saanen. Präsident

oder Vizepräsident und ein anderes Mitglied des Verwaltungsrates
zeichnen wie bisher kollektiv zu zweien.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
5. März 1946.

Fritz Moser A.G. Konstruktionswerkstätte, in Oberdiessbach (SHAB.
Nr. 27 vom 2. Februar 1944, Seite 275). Diese Firma wird infolge Verlegung
des Sitzes nach Zürich (SHAB. Nr. 51 vom 2. März 1946, Seite 663) im
Handelsregister von Konolfingen von Amtes wegen gelöscht.

Bureau Thun
26. Februar 1946.

Aktiengesellschaft für Immobilienbesitz, bisher in Bern (SHAB. Nr. 260 vom
6. November 1943, Seite 2486). Gemäss öffentlicher Urkunde über die
Universalversammlung vom 19. Dezember 1945 wurde der Sitz naeh Thun
verlegt. Die Statuten wurden entsprechend revidiert. Die Gesellschaft
bezweckt den Ankauf, die Vermietung und den gelegentlichen Wiederverkauf
von Wohn- und Geschäftshäusern. Sie kann sich bei ähnlichen Unternehmungen
direkt oder indirekt beteiligen sowie alle jene Rechtsgeschäfte abschliessen,
die zur Erreichung und Förderung des Gesellschaftszweckes geeignet
erscheinen. Die Statuten datieren vom 20. Oktober 1941 und wurden am
19. Dezember 1945 revidiert. Das voll einbezahlte Aktienkapital beträgt
Fr. 50 250, eingeteilt in 75 auf den Inhaber lautende Aktien zu Fr. 670.
Die Mitteilungen erfolgen durch eingeschriebenen Brief an diejenigen Aktionäre,

deren Adresse bekannt ist; die Bekanntmachungen finden im
Schweizerischen Handelsamtsblatt statt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3
Mitgliedern. Einziger Verwaltungsrat ist Dr. Eduard Lüthi, von und in
Thun. Er führt Einzelunterschrift, Gesehäftslokal: Freienhofgasse 5 (bei
Fürsprech Dr. Eduard Lüthi).

Bureau Trachselwald
5. März 1946.

Käsereigenossenschaft Weier-Kreuzweg, in Weier-Kreuzweg, Gemeinde
Affoltern i. E. (SHAB. Nr. 64 vom 18. März 1937, Seite 642). Aus dem
Vorstand sind ausgeschieden infolge Rücktritts der Präsident Ernst Geiss-
bühler, der Vizepräsident Gottfried Flückiger und der Sekretär Hektor
Grossenbacher; ihre Unterschriften sind erloschen. Präsident ist Fritz
Heiniger, von und in Affoltern i. E.,. Sehweikhof; Vizepräsident: Fritz
Zürcher, von Trub, in Affoltern i. E., Sehweikhof; Sekretär: Johann Geiss-
bühler, von Lauperswil. in Affoltern i. E.. Sehweikhof. Es zeichnet der Präsident

oder der Vizepräsident mit dem Sekretär kollektiv zu zweien.

Bureau Wangen a. d. A.
4. März 1946. Chemisch-technische Produkte.

Louis Türler, in Herzogenbuchsee, chemisch-technische Produkte
(SHAB. Nr. 84 vom 9. April 1924). Die Firma wird infolge Todes des Inhabers
gelöscht.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1. März 1946.

Gips- und Verputz A.-G. Filiale Luzern, in Luzern. Unter dieser Firma hat
die «Gips- und Verputz A.-G.», mit Sitz in Emmenbrücke, Gemeinde Emmen,
Gipser- und Verputzgeschäft, eingetragen im Handelsregister von Luzern am
13. Dezember 1944 (SHAB. Nr. 300 vom 21. Dezember 1944, Seite 2809), laut
Beschluss des Verwaltungsrates vom 19. Januar 1946 in Luzern eine
Zweigniederlassung errichtet, Sie wird in der gleiehen Weise wie die
Hauptniederlassung, d. h. durch Einzelunterschrift von Rudolf Bohler, von Seengen
und Emmen, in Emmenbrücke, Gemeinde Emmen, und des einzelzeichnenden
Prokuristen Oskar Vonmoos, von Grossdietwil, in Luzern, vertreten.
Geschäftslokal: Waldstätterstrasse 25 a (bei Alfred Bannwart).

Schwyz — Schwyz — Svitto
2. März 1946.

Schüttler & Cie., Stahlspänefabrik «Mythen», in Seewen, Gemeinde
S e h w y z (SHAB. Nr. 177 vom 1. August 1933, Seite 1870). Die unbeschränkt
haftende Gesellschafterin Maria Schüttler wurde von Jakob Schüttler geschieden.
Ihr heutiger Name ist Maria Dubler, von Niederurnen, in Seewen, Gemeinde
Schwyz. Der bisherige Kommauditär Ernst Schüttler, von Niederurnen, in
Seewen, Gemeinde Schwyz, tritt als unbeschränkt haftender Gesellschafter in
die Firma ein. Er hat Einzelunterschrift. Neu als Kommanditäre, mit einer
Kommanditeinlage von je Fr. 10 000 sind in die Firma eingetreten: Alfred
Schüttler, von Niederurnen, in Luzern, und Werner Schüttler, von Nieder-
urneu, in Seewen, Gemeinde Schwyz. Den beiden Kommanditären wird
Kollektivprokura erteilt.

Glarns — Glaris — Glarona
1. März 1946.

Künzll & Notter, Maschinenbau Niederurnen, in Niederurnen,
Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 189 vom 15. August 1933, Seite 1958). Die Gesellschaft

ist seit dem 1. Januar 1946 aufgelöst und wird gelöscht. Aktiven und
Passiven gehen über an die Firma «W. Notter», in Niederurnen.

1. März 1946. Maschinen usw.
W.Notter, in Niederurnen. Inhaber dieser Firma 1st Willy Notter,
deutscher Staatsangehöriger, in Niederurnen; Maschinenbau und mechanische
Werkstätte. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Künzü & Notter, Maschinenbau Niederurnen», in Niederurnen.

1. März 1946. Radio usw.
R. Künzll, in Niederurnen. Inhaber dieser Firma ist Rudolf Künzli, von
Aadorf (Thurgau), in Niederurnen. Radiohandel, Radioreparaturen,
Telephonrundspruch, Handel mit und Reparaturen von Grammoapparaten.

4. März 1946. Finanzgeschäfte, Beteiligungen usw.
Pianora A. G. (Planura S. A.), in. G 1 a r u s. Unter dieser Firma besteht auf
Grund der Statuten vom 1. März 1946 eine Aktiengesellschaft zur Tätigung
von Finanzgeschäften aller Art, Erwerb und Verwaltung von Wertschriften
und Beteiligungen an finanziellen, kommerziellen und industriellen
Unternehmungen, Uebernahme von finanziellen und kommerziellen Transaktionen
aller Art, An- und Verkauf von Liegenschaften und Hypotheken sowie aller
Geschäfte, die mit diesem Zweck oder der Anlage der Mittel der Gesellschaft
im Zusammenhang stehen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 200 000 und ist
eingeteilt in 200 Inhaberaktien zu Fr. 1000, die voll liberiert sind. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Dem
Verwaltungsrat, der ans 1 bis 5 Mitgliedern besteht, gehören an: Adam
Freuler, von Netstal und Basel, in Basel, als Präsident* Paul Biötry, von und
in Basel. Adam Freuler führt Einzelunterschrift, Paul Biötry zeichnet kollektiv

zu zweien mit einem andern Zeichnungsberechtigten. Prokura ist erteilt
an Fridolin Michel, von Netstal, in Basel. Er zeichnet kollektiv zu zweien mh
einem der übrigen Zeichnungsberechtigten. Das RechtBdomizil befindet sich
bei Dr. jur. Rudolf Stüssi, Burgstrasse.
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Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg

4 mars 1946. Photographie.
Piller & Rusconi, ä Fribourg. Jean Piller, feu Jules de Bonnefontaine, et
Franfois Rusconi, fils d'Angelo, de Stabio (Tessin), les deux ä Fribourg, ont
constitu6, sous cette raison sociale, une sociötä en nom collectif qui
commence le 4 mars 1946. Photographie en couleurs. Agence g6n6rale de
«Photo-Lux». Rue de Romont 31.

4 mars 1946. Liqueurs, produits pharmaceutiques, etc.
Emma Schouwey, k Fribourg. Le chef de la maison est Emma, äpouse
autorisee de Pierre Sehouwey, fille de feu Jacob Vcegeli, d'Hauteville et
Alterswil, ä Fribourg. La maison donne procuration individuelle ä Pierre
Sehouwey, epoux de la titulaire, d'Hauteville et Alterswil, k Fribourg. Fabrication

de liqueurs, ainsi que de produits pharmaceutiques et alimentaires,
achat et vente, ainsi que eourtage, de fruits, produits alimentaires, vins,
liqueurs, spiritueux et produits pharmaeeutiques. Rue des Ecoles 4.

4 mars 1946. Chauffages centraux, installations sanitaires, etc.
Ayer frferes, k Fribourg (FOSC. du 23 dScembre 1941, n°301, page2627).
La soeiäte en nom eolleetif a ajoutä ä son genre de commerce: installations
de ehauffages centraux, installations sanitaires et ventilations. Les assoeiäs
Raymond et Raphael Ayer ont dfcs maintenant ägalenient le droit de reprä-
senter la sociStS par leur siguature individuelle.

4 mars 1946. Gypserie, peinture.
Florent Notarl & Fils, äFribourg. Florent Notari et Reuä-Auguste Notari,
de Vezio (Tessin), ä Fribourg, ont eonstituA sous cette raison sociale, une
soeiäte en nom eolleetif qui a commeneö le Ier janvier 1945. Entreprise de
gypserie et peinture. Route du Jura 36.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Olten-Gösgen

5. März 1946.
Darlehenskasse Obergösgen, in Obergösgen, Genossenschaft (SHAB.
Nr. 45 vom 23. Februar 1945, Seite 447). Vizepräsident Gottbeb Brunner
ist aus dem Vorstand ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Der
Präsident Gottlieb Peier ist zurückgetreten, bleibt jedoch weiterhin
Mitglied des Vorstandes; seine Unterschrift ist ebenfalls erloschen. Der bisherige
Aktuar Albert Spielmann ist nun Präsident. Vizepräsident ist das bisherige
Vorstandsmitglied Franz Raimund Spielmann, von und in Obergösgen. Neu
wurde in den Vorstand und zugleich als Aktuar gewählt Franz Brunner,
von Laupersdorf, in Obergösgen. Präsident, Vizepräsident und Aktuar
zeichnen zu zweien kollektiv.

5. März 1946.
Bad- und Kurhaus Lostorf, Familie Waegeier, in Lostorf, Kollektivgesellschaft

(SHAB. Nr. 123 vom 28. Mai 1938, Seite 1196). Die Gesellschaft
ist aufgelöst. Die Firma wird nach durchgeführter Liquidation gelöseht.
Aktiven und Passiven werden vom Gesellschafter Walter Waegeier, als
Inhaber der Einzelfirma «Bad- und Kurhaus Lostorf, Walter Waegeier »,

in Lostorf, übernommen.
5. März 1946.

Bad- und Kurhaus Lostorf, Walter Waegeier, in Lostorf. Inhaber dieser
Firma ist Walter Waegeier, von Aarau, in Lostorf. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft «Bad- und
Kurhaus Lostorf, Famihe Waegeier», in Lostorf. Betrieb des Bad- und
Kurhauses Lostorf.

5. März 1946. Zimmerei, Schreinerei, Wirtschaft.
Hans Gloor, in Walterswil. Inhaber dieser Firma ist Hans Gloor, von
Birrwil (Aargau), in Walterswil. Zimmerei und Schreinerei; Wirtschaft.

Bureau Stadt Solothurn
5. März 1946. Optik.

Dloptra A.G., in Solothurn, Grosshandel mit optisehen und mit der
optischen Branche verwandten Artikeln und Betrieb einer
optisch-feinmechanischen Werkstätte, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 125 vom 31. Mai
1944, Seite 1214). Die Firma erteilt Einzelprokura an Ernst Henzi, von
Günsberg, in Zürich.

Basel-Stadt — Bäle-VUle — Basilea-Cittä
19. Februar 1946. Apotheke.

Dr. Ehninger & Co., in Basel, Betrieb der St.-Leonliardsapotheke (SHAB.
Nr. 189 vom 16. August 1943, Seite 1847). Die Kollektivgesellschaft hat sich
in eine Kommanditgesellschaft umgewandelt. Der bisherige Gesellschafter
Dr. Eugen Ernst Karl Ehninger-Groepler und Aliee Hindermann, von Bern,
in Basel, sind unbeschränkt haftende Teilhaber; der bisherige Gesellschafter
Paul Julius Groepler-Walde ist Kommanditär mit einer Kommandite von
Fr. 47 500. Die Firma wird nur durch die unbeschränkt haftende
Gesellschafterin Aliee Hindermann vertreten. Die Firma wird abgeändert in
Ehninger, Hindermann & Cie.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
5. März 1946. Spenglerei usw.

Hans Bürgin, in Buchthalen. Inhaber dieser Einzelfirma ist Haus Bürgin,
von Schaffhausen, in Buchthalen. Spenglerei und Installationsgeschäft.

5. März 1946. Elektrische Anlagen.
Ernst Grossmann, Zweigniederlassung in Beringen. Unter dieser
Firma hat der Inhaber der mit Sitz in Buchthalen im Handelsregister von
Schaffhausen seit dem 2. März 1936 eingetragenen Einzelfirma «Ernst
Grossmann», Installation elektrischer Anlagen, in Beringen, eine
Zweigniederlassung errichtet. Diese wird vertreten durch den Inhaber Ernst
Otto Grossmann, von Schaffhausen, in Buehthalen. Installation elektrischer
Anlagen. Haus Nr. 359.

Appenzell-ARh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est
5. März 1946.

Gebrüder Walser, Sägerei und Zimmerei, in Wolfhalden (SHAB. Nr. 95

vom 24. April 1936, Seite 1000). Diese Kollektivgesellschaft hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven sind von der neuen
Firma « Gebrüder Walser », in Wolfhaldcn, übernommen worden.

5. März 1946. Sägerei, Zimmerei usw.
Gebrüder Walser, in Wolfhalden. Unter dieser Firma sind Hans Walser
und Jakob Walser, beide von Wald und in Wolfhalden, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1946 begonnen und Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma « Gebrüder Walser, Sägerei und
Zimmerei », in Wolfhalden, übernommen hat. Sägerei, Zimmerei, Bauschreinerei
und Holzhandlung. Plätzli.

5. März 1946. Pflanzensaft, Reklame- und Bureauneuheiten.
R. Sonderer, in Trogen, Pflanzensaftfabrikation (SHAB. Nr. 244 vom
17. Oktober 1941, Seite 2059). Die Firma fügt ihrer Gesehäftsnatur den
Vertrieb von Reklame- und Bureauneulieiten bei.

5. März 1946. Elektroapparate usw.
Konrad Wäspi, in Herisau. Inhaber dieser Firma ist Konrad Wäspi, von
Ernetschwil (St.Gallen), in Herisau. Vertrieb des Elektro-Apparates
«Durotherm» und neuzeitlicher Haushaltungsapparate. Sehmiedgasse 70.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
20. Februar 1946.

Wohnbau-Genossenschaft «Mein Helm St. Gallen», in S t. G a 11 e n. Unter,
dieser Firma besteht eine Genossenschaft, mit dem Zweck, ihren Mitgliedern
gesunde und würdige Wohngelegenheiten zu verschaffen dureh Ankauf von
Land, Erstellung einfacher, aber zweckmässiger Wohnhäuser als Eigenheime
und deren Verkauf zu möglichst billigen Preisen. Sie bezweckt keinen
Gewinn und ist politisch und konfessionell neutral. Das Kapital zerfällt in
Anteile zu Fr. 100. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftung der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Einberufung der Generalversammlung sowie die
Mitteilungen an die Genossenschafter erfolgen sehriftlieh oder durch
Publikation im «St. Galler Tagblatt», in der «Ostschweiz» und in der
«Volksstimme», die Bekanntmachungen dureh Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Die Verwaltung besteht aus 3 bis 9 Mitgliedern. Ulrieh
Eggenberger, von Grabs, Präsident; Friedrich Gottlieb Oberhänsli, von Zezi-
kon und Griesenberg (Thurgau), Vizepräsident, und Edwin Knüsli, von
Zürich, Geschäftsführer, alle Mitglieder der Verwaltung und wohnhaft in
St. Gallen, führen Kollektiv-Unterschrift zu zweien. Gesehäftsdomizil: bei
Knüsli & Co., Neugasse 55.

27. Februar 1946.
Schweiz.Seidengazefabrik A.-G., Filiale in Thal (SHAB. Nr. 136 vom
16. Juni 1942, Seite 1358), Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Zürieh. Der
bisherige Präsident des Verwaltungsrates, Reinhard Hohl-Custer, ist als
solcher zurückgetreten, verbleibt aber weiterhin im Verwaltungsrat mit
Kollektivunterschrift. Als neuer Präsident wurde gewählt Emil A. Tobler,
von und in Thal, bisher Direktor und Mitglied des Verwaltung3rates; er
führt naeh wie vor Kollektivunterechrift. August Tobler-Halter wird zum
Vizedirektor der Filiale Thal ernannt; er führt nnnmehr Kollektivunterschrift

zu zweien; seine Kollektivprokura ist erlosehen.

Aargau — Argovie — Argovia
5. März 1946. Baugeschäft.

Arnold Rusterholz, bisher in Erlenbach (Zürich) (SHAB. Nr. 66 vom
19. März 1941, Seite 547). Diese Firma hat ihren Sitz naeh Niederlenz
verlegt, woselbst der Inhaber Arnold Rusterholz, von Wädenswil, auch
wohnt. Die Firma übernahm Aktiven und Passiven der früheren Kollektiv-
gesellsehaft «Kellenberger & Rusterholz», in. Erlenbach. Baugeschäft.
Geschäftslokal in Niederlenz: Hauptstrasse 143.

5. März 1946. Pflästerungen, Strassenbau.
Franz König & Cle., in Zofingen, Pflästerungen und Strassenbau,
Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 97 vom 27. April 1932, Seite 1016). Die
Firma erteilt Einzelprokura an Franz König-Lüdi, von Herisau, in Langenthal.

5. März 1946.
Siedelungsgenossenschaft Hausen, in Hausen bei Brugg. Unter dieser
Firma besteht auf Grund der Statuten vom 4. März 1946 eine Genossenschaft.

Ihr Zweck ist, ihren Mitgliedern solide, gesunde, billige und zweckmässig

eingerichtete Wohnungen in Ein- oder Mehrfamilienhäusern zu
verschaffen. Das Genossenschaftskapital zerfällt i"n Anteilscheine zu Fr. 100.

Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet einzig deren Vermögen.
Jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Publikationsorgan

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Mitteilungen an die
Genossenschafter können auch dureh Zirkular erfolgen. Der Vorstand besieht
aus 3 bis 7 Mitgliedern. Die Mitglieder des Vorstandes zeichnen kollektiv
zu zweien. Präsident ist Rudolf Lanz, von Bivio, in Windisch; Vizepräsident:
Dr. Paul Lanz, von Huttwil, in Hausen bei Brugg; Aktuar: Albert Auer,
von Gossau (Zürich), in Brugg; Beisitzer: Dr. Georg Bossel, von Basel,
in Baden. Domizil: im Verwaltungsgebäude der «Oel- und Chemie-Werk
A.-G.», in Hausen.

Thurgau — Thurgovle — Turgovia
5. März 1946. Kaffee usw.

Joseph Anton Hensch, in Leutswil, Gemeinde Sitterdorf, Vertrieb von
Kaffee, Koehfett, Nährmitteln und chemischen Produkten (SHAB. Nr. 246

vom 20. Oktober 1945, Seite 2559). Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen.

5. März 1946. Wollweberei.
Hans Bolt, in Aadorf. Inhaber der Firma ist Hans Bolt, von Krummenau,
in Aadorf. Wollweberei. Wiesentalstrasse.

5. März 1946. Gummifabrikate, Stoffwaren, Nährmittel usw.
Johann Allenbach, in Weinfelden. Inhaber der Firma ist Johann Allcn-
bach-Bär, von Adelboden (Bern), in Weinfelden. Vertrieb von
Gummifabrikaten, Stoffwaren, chemisch-technischen Produkten und von
Nährmitteln. Bachtobelstrasse (Schwärze).

5. März 1946. Schneiderei.
Rudolf Huber-Müller, in Amriswil. Inhaher der Firma ist Rudolf Huber-
Müller, von Räuehlisherg, in Amriswil. Herren-Mass- und -Konfektions-
schneiderei. Romanshornerstrasse 289.

5. März 1946. Parfümerie, Mercerie usw.
Guido Gorl, in Weinfelden (SHAB. Nr. 280 vom 29. November 1945,
Seite 2951). Jetzige Natur des Geschäftes ist: Parfümeriegeschäft, Mercerie-
und Bonnetericwören, chemisch-teehnische Produkte, Lederwaren,
Haushaltartikel, Wollwaren und Bekleidungsartikel.

5. März 1946.
Dr. Ing. Paul Christian! & Cle., Archimedes Verlag, in Kreuzlingen (SHAB.
Nr. 221 vom 21. September 1945, Seite 2278). Die Prokura von Rolph
Winter ist erloschen.

5. März 1946.
Arbelter-Fürsorgefonds der Conservenfabrik Bischofszell Tobler & Co. A.G.,
in Bischofszell (SHAB. Nr. 203 vom 31. August 1945, Seite 2089). Als
weiteres Mitglied des Stiftungsrates mit Kollektivunterschrift zu zweien
wurde gewählt Gottlieb Geiger, von Sennwald, in Bischofszell.
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5. März 1946. t
Angestellten-Fürsorgefonds der Conservenfabrlk Bischofszell Tobler & Co.

A.G., in Bisehofszell (SHAB. Nr. 203 vom 31. August 1945, Seite 2089).
Als weiteres Mitglied des Stiftungsrates mit Kollektivunterschrift zu zweien
wurde gewählt Gottlieb Geiger, von Sennwald, in Bischofszell.

5. März 1946. Zeichenmaschinen.
Arnold Hess, in Frauenfeld. Inhaber der Firma ist Arnold Hess, von
Engelberg, in Fraucnfeld. Die Firma erteilt Einzelprokura an Eugen
Sehwarzer, von Kaltenbaeh, in Steckborn. Fabrikation und Vertrieb von
Zeichenmaschinen Patent Sehwarzer. Kirchgasse 7.

5. März 1946. Bäekerei usw.
Albert Schless, in Frauenfeld, Bäckerei und Konditorei (SHAB. Nr. 316
vom 27. Dezember 1921, Seite 2508). Die Firma ist infolge Geschäftsabtretung

erlosehen.
5. März 1916. Bäckerei usw.

Robert Schless, in Frauenfeld. Inhaber der Firma ist Robert Schiess,
von Herisau, in Frauenfeld. Bäckerei und Konditorei. Thundorferstrasse 10.

Tessin — Tessln — Tleino
Ujficio di Bellinzona

5 marzo 1946. Carrozzeria per automobili e carri.
Passonl e Zanettl, in Giubiasco. Luigi Passoni, di Luigi, italiano,
domiciliate a Giubiasco, e Olivo Zanetti, di Battista, da Auressio, in Giubiasco,
hanno costituito, a far data dall'll marzo 1946, una societä in nome col-
lettivo sotlo la suddetta ragione sociale. Esercizio di una carrozzeria per
automobili e carri, nonchd rappresentanze del genere.

Ufftcio di Lugano
5 marzo 1946.

Banco dl Romain Roma, Succursale dl Lugano, in Lugano (FUSC. del
31 agosto 1943, n° 202, pagina 1956), societä anonima con sede principale
a Roma (Italia). Nuovo direttore della filiale di Lugano d il Dre Vittorio
Cornaro, cittadino italiano, domiciliato a Lugano. Viene radiata la
firma del precedente direttore Nicola Parodi. Viene altresi cancellata la
firma del procuratore Giuseppe Montanari.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

4 mars 1946.
Communautd Cathollque Romaine d'Aigle, ä Aigle, association (FOSC.
des 6 mars 1890 et 3 avril 1928). Le president est Francois Micbelet, de
Nendaz (Valais), ä Aigle. Le secretaire/eaissier est Vietor Carestia (ddjä
inscrit). Iis signent eollectivement ä deux. Les pouvoirs conferes ä Paul
Fleury, aneien president, sont dteints.

4 mars 1946. Cafd.
Louise Chablalx, ä Villeneuve, exploitation du Cafe des Artilleurs (FOSC.
du 22 fevrier 1933, n° 44, page 438). La raison est radide par suite de remise
de eommeree.

4 mars 1946. Primeurs, etc.
Andrd Sandoz-Margot, ä Villars sur Oll on, primeurs, fruits, legumes, etc1.

(FOSC. du 28 aoüt 1941, n° 201, page 1687). La raison est radide par suite
de remise de commerce.

Bureau de Chäleau-d'Oex (district du Pags-cCEnhaul)
2 mars 1946. Coiffeurs, etc.

Roettlg et Borst, ä Chäteau-d'Oex, coiffeurs, parfumerie, societd en nom
eollectif (FOSC. du 22 septembre 1921, n° 234, page 1857). La societd
est dissoute depuis le 1er mars 1946. Sa liquidation etant"terminee, la raison
sociale est radide.

4 mars 1946.
Socldtd Anonyme de Construction Henri Rosat, ä Chäteau-d'Oex (FOSC.
du 29 octobre 1943, n°253, page 2425). Le conseil d'administration est
actuellement composd de: Alfred Demaurex, prdsident (ddjä inscrit);
Freddric Demaurex (ddjä inscrit) et Henri Demaurex, de Gilly et Vinzel,
ä Morges. L'administrateur Daniel Descoeudres dtant ddedde, sa signature
est radide.

Bureau de Lausanne
26 fevrier 1946.

Cllnlque des poupdes S. ä r. 1., ä Lausanne. Suivant acte authentique
et Statuts du 25 fdvrier 1946, il a etd con§titud, sous cette raison sociale,
une socidtd ä responsabilitd limitee ayant pour but la rdparation de poupees
et d'articles similaires, ainsi que le commerce de mercerie, de bonneterie
et de jouets. Le eapital social est de fr. 20 000. Lcs associes sont: Maximilien
de Planta, de Süs (Grisons), ä Bougy-Villars, pour une part de fr. 10 000
et Duri-Tuor de Planta, de Süs (Grisons), ä Monaeo, pour une part de
fr. 10 000. Les parts sont entidrement libdrees en apports. Maximilien et
Duri-Tuor de Planta font apport ä la socidtd d'un fonds de eommeree,
de marchandises, de mobilier et d'un agencement selon inventaire du
15 fdvrier 1946, annexd aux Statuts. Cet apport fait et aeeeptd pour le prix
de fr. 20 000 est payd par la remise ä chacun des apporteurs d'une part
sociale de fr. 10 000, entieremont libdree. Les publications sont faites dans
la Feuille officielle suisse du commerce. Maximilien de Planta est nomme
gerant avee signature individuelle. Bureau: Place de la Palud 1 (dans ses

locaux).
4 mars 1946. Horlogerie.

L.Henry S.A., ä Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts du
22 fdvrier 1946, il a dtd constitue, sous cette raison sociale, une societd
anonyme qui a pour but la fabrication, l'achat, la vente et Texportation
d'horlogerie. Elle pourra acqudrir toutes licences et brevets se rapportant
ä la brauche; faire toutes opdrations commerciales en rapport avec le
but principal et, le eas dehdant, proedder ä tous achats d'immeubles. Le
capital soeial est fixd ä fr. 50 000, divise en 50 actions au porteur de fr. 1000
chacune. Le capital social est libdrd jusqu'ä concurrence de fr. 20 000 par
fr. 1304.74 en apports et fr. 18 695.26 en espdees. La socidtd reprend l'aetif
de la maison «L. Henry», ä Lausanne, sur la base du bilan au Ier fdvrier
1946, lequel prdsente un actif net de fr. 1304.74. II n'y a pas de passif. Cet
apport est acceptd pour ce prix en paiement duquel Leon Henry regoit
12 aetions de fr. 1000, au porteur, libdrees de deux cinquidmes et dont il
libdre la diffdrence par un versement en espdees de fr. 3495.26. II a etc

cree 25 bons de jouissance, au porteur, sans valeur nominale, donnant
droit ä une part du bendfice net et du solde actif en cas de liquidation. Ces
bons ont ete repartis entre les souseripteurs du capital social, ä raison
d'un bon pour 2 aetions. Les publications et convocations de la socidtd
sont faites dans la Feuille offieielle suisse du commerce. Le conseil d'administration

se compose de 1 ä 3 membres. Louis Henry, de Vullierens (Vaud),
est nomme seul administrateur avec signature individuelle. Est nommd
comme direeteur avec signature individuelle: Ldon Henry, de Vullierens
(Vaud), ä Lausanne. Bureau: Square du Frene 4 (dans ses locaux).

4 mars 1946. Horlogerie.
L.Henry, ä Lausanne, reparation et vente d'horlogerie (FOSC. du
11 juillet 1941). La raison est radide pour cause de remise de commerce.
L'aetif et le passif sont repris par la societe anonyme « L. Henry S. A. »,
ä Lausanne.

5 mars 1946. Robes, sous-vdtcments, etc.
Madeleine Grandjean, ä Lausanne, commerce de robes, lingerie et sous-
vdtcmcnts (FOSC. du 22 novembre 1935). La raison est radide pour cause
dc cessation de commerce.

5 mars-1946. Mercerie, jouets, etc.
Robert Martin, ä Lausanne, mercerie, bonneterie et jouets (FOSC. du
26 novembre 1942). La raison est radide pour cause de remise de commerce.

5 mars 1946. Savons, etc.
Joseph & Ruef, ä Lausanne. Pierre Joseph, allie Toubiana, de La Chaux-
de-Fonds (Neuehätel), et Georges Ruef, allid Brandle, de Bale, les deux
ä Lausanne, ont eonstitue sous cette raison soeiale, une socidtd en nom collec-
tif qui commencera le 7 mars 1946. La socidtd est engagee par la signature
collective ä deux des associds. Commerce et fabrication de savons, marque
«Lorax», de produits chimiques et d'entretien. Avenue Flordal 16.

5 mars 1946. Produits chimiques, etc.
Georges Bridel, ä Lausanne, reprdsentation de produits chimiques et
techniques, articles de mdnage, exploitation de brevets, fabrication et vente
de produits pour le nettoyage et l'entretien du mdnage «Lorax» (FOSC.
du 3 mars 1945, page 520^ La raison est radide pour cause de remise de
commerce.

5 mars 1946.
Crddlt Suisse, succursale de Lausanne (FOSC. du 16 octobre 1945,
page 2516), socidtd anonyme avec siege principal ä Zurich. Christian Tschanz,
de Röthenbach i. E., ä Lausanne, jnsqu'iei fondd de pouvoir, est nommd
sous-directeur de la succursale de Lausanne qu'il engage en signant eon-
jointement avee l'une des autres personnes autorisdes ä signer pour la
succursale.

5 mars 1946.
Socidtd Immobilere « La Chrysallde » S.A., ä Lausanne (FOSC. du 5 avril
1940). Le bureau est transferd: Mdtropole-Bel-Air 1 (chez E. F. Vallotton,
gdrant).

5 mars 1946. Casino, restaurant, etc.
R. Cachemaille, ä Lausanne, exploitation du easino municipal, restaurant
et dancing (FOSC. du 2 septembre 1943). Le titulaire a divorcd d'avec
Olga, nee Vogt, le 30 mars 1945.

5 mars 1946. Epicerie, laiterie.
B. Doudln, ä Lausanne, dpieerie, laiterie (FOSC. du 23 octobre 1945,
page 2585). La raison est radide pour cause de remise de commerce.

Bureau cTOrbe

23 fevrier 1946. Forets, pdturages.
Socldtd anonyme de Bel Coster, ä Montcherand (FOSC. du 7 mars 1942,
n° 54, page 533). Dans leur assemblde generale extraordinaire du 4 fdvrier
1946, les actionnaires de cette socidtd ont pris acte de la ddmission des
administrateurs Alec Barbey et Rene Barbey dont les pouvoirs sont eteinl s

et les signatures radiees, et nommd eomme nouvel administrateur Pierre
Despond, de Domdidier, ä Bulle, lequel engagera la socidtd par sa seule
signature. La signature du gerant Auguste Barbey est radide. Bureaux
transferds chez Georges Martin, ä Montcherand.

5 mars 1946. Fournitures industrielles.
A. Eternod, ä Baulmes. Le chef de la maison est Auguste-Adolphe Eternod,
fils de feu Auguste, de et ä Baulmes. Commerce de fournitures industrielles
en gros. Importation. Exportation.

Bureau de Veoey
5 mars 1946. Bijouterie, horlogerie.

Walther Allemann, ä Montreux-Planches, bijouterie, horlogerie (FOSC.
du 14 novembre 1941, n° 268). Le siöge social est transfdre dans la commune
du Chätelard-Montreux, Grand'Rue 83. Le domicile du titulaire est
aetuellement ä Zurieh. Le magasin de vente de l'Avenue du Kursaal est
supprimd. Le magasin et atelier sous le Montreux-Palace, Grand'Rue, et
le magasin de Zurich, Bahnhofstrasse 26, sont maintenus. Procuration
individuelle est confdrde au fils du titulaire, Rolf Allemann, de Rüttenen
(Soleure), ä Montreux-Chätelard.

5 mars 1946.
Les Editions de la Table Ronde, soeiete anonyme ä Vevey (FOSC. du
29 novembre 1945, n°280). Le conseil d'administration est composd de:
Henri Pasche, president (ddjä inscrit); Jules Säuberlin, seerdtaire (ddjä
inscrit), et Andrd Baumgartner, de Cham (Zoug), ä Lausanne. La societd
continue ä etre engagde par la signature individuelle d'Henri Pasehe.

Neuenburg — Neuehätel — Neuehätel
Bureau de Neuchfilel

28 fevrier 1946. Photographie, cartes postales.
Mareel Nussbaum, ä Neuehätel. Le chef de cette maison est Marcel-
Bernard Nussbaum, de Bolligen (Berne), ä Neuehätel, öpoux sdpard de biens
de Anne, nde Montavon. Photographie et ddition de cartes postales.
Tivoli n°5.

4 mars 1946.
RESA, Recouvrements S.A. (RESA, Inkasso A.G.), ä Neuehätel (FOSC.
du lOaoüt 1914, n° 186, page 1815). La signature de Paul Mennet, direeteur,
est radide.

4 mars 1916. Articles de sport, confections.
Delnon Sports, ä Neuehätel. Le ehef de la maison est Othmar Delnon,
de Zernez (Grisons), ä Neuehätel. Commerce d'articles de sports et confections.

Epancheurs 5.



734 — N° 56 8. III. 1946

Genf — Genöve — Ginevra

4 mars 1946. Films cindmatographiques.
C. H. Pllet, ä Geneve, prise de films cindmatographiques (FOSC. du
20 juillet 1945, page 1732). La raison est radide par suite de cessation
d'exploitation.

4 mars 1946. Portraits au pastel et travaux photographiques.
Studio-Pastel Edouard Besson, ä Geneve. Le chef de la maison est Edouard-
Charles Besson, de Bellerive (Vaud), ä Geneve. Portraits au pastel et travaux
photographiques en tous genres. Route de Lyon 63.

4 mars 1946. Cafd-brasserie.
Paul Audd, ä Genöve, eommeree d'epieerie, primeurs, vins et liqueurs
(FOSC. du 11 fdvrier 1937, page 332). La maison a remis son eommeree
d'epieerie, primeurs, vins et liqueurs. Rue Mieheli-du-Crest 21. Elle exploite
aetuellement un i afd-brasserie. Rue de Carouge 84.

4 mars 1946. Outillages et artieles techniques.
B. Alfonso, ä Cointrin, eommune de Grand-Saeonnex. Le ehef de la
maison est Bruno Alfonso, de Genöve, ä Cointrin, commune de Grand-
Saeonnex. Fabrication et eommeree d'outillages et d'artieles techniques.
Chemin du Jone 17.

4 mars 1946. Pätisserie-confiserie.
Mme A. Chamot, ä Genöve, pätisserie-eonfiserie (FOSC. du 13 mai 1944,

page 1093). La raison est radiee par suite d'assoeiation de la titulaire.
L'aetif et le passif sont repris par la society en nom collectif «Chamot et
Dorsaz », ä Geneve, ei-aprös inserite.

4 mars 1946. Pätisserie-confiserie.
Chamot et Dorsaz, ä Genöve. Veuve Marie-Amölie Chamot, nöe Golay,
de nationality fran^aise, ä Genöve, et Jeanne-Marie Dorsaz, nöe Chamot,
de Bourg-St-Pierre (Valais) et Geneve, ä Geneve, epouse separöe de biens
et düment autorisöe de Gilbert-Emmanuel Dorsaz, ont eonstitud, sous eette
raison sociale, une socidtden nom eolleetif qui a commeneöle Ier janvier 1946
et a repris, dös eette date, l'aetif et le passif de la*maison «Mme A. Chamot»,
ä Genöve, radide. Patisserie, eonfiserie. Avenue Pietet-de-Roehemont 35.

4 mars 1946.

Banque d'Escompte Suisse en liquidation concordatalre, ä Geneve, soeiete

anonyme (FOSC. du 4 mai 1944, page 1016). Rodolphe Kaufmann, direeteur-
adjoint, est radiö; ses pouvoirs sont dteints.

4 mars 1946.
« Provls » S.A. Fabrication d'Horlogerle, ä Genöve (FOSC. du 29 mars 1943,

page 704). Jakob Grünberg, membre et president du eonseil d'administration
(inserit), est niaintenant domieiliö ä Genöve.

4 mars 1946. Transports et entrepöts.
Sauvln, Schmidt et Cle, Sociäty Anonyme, ä Geneve, entreprise de transports

et entrepöts (FOSC. du 15 juin 1945, page 1382). Frdddrie-Otto
Sehmidt, membre et president du eonseil d'administration, est ddcede;
ses pouvoirs sont dteints. Ory Taillard (inserit jusqu'iei eomme secretaire)
reste unique administrateur et eontinue ä engager la soeietd par sa signature
individuelle.

4 mars 1946. Cravates, nouveautös, ete. '

A. & H. Zivi, Soctdtd Anonyme, ä Geneve, eommeree et fabrication de'
cravates, nouveautds, ete. (FOSC. du 21 fdvrier 1941, page 355). Le eönseil
d'administration a ötö portö ä deux membres qui sont: Charles Stueki
(inserit), nommd president, et Edmond Forget, secretaire, de Geneve,
ä Sierne, eommune de Veyrier, lesquels signeiit individuellement.

4 mars 1946.
Comity permanent du Salon International du Camping, ä Geneve. Sous
ce nom, il a etö eonstitud une association ayant pour but l'organisation
ä Genöve, dans un but sportif, d'expositions relatives au camping, nationales

et internationales, avee toutes les manifestations diverses qui s'y
rapportent. Les Statuts portent la date du 25 janvier 1946. Les ressourees
de l'association sont eonstitudes par les eotisations et le fonds de reserve.
Les soeidtaires sont exondrds de toute responsabilitd personnelle quant
aux engagements de l'assoeiation, lesquels sont uniquement garantis par
les biens soeiaux. Les organes de l'assoeiation sont: a) l'assemblde gdndrale;
b) le eonseil de direction, eompose de 3 ä 7 membres et le ou les eontröleurs.
Le eonseil nomme dans son sein un bureau de 3 membres. L'assoeiation
est engagde par la signature eolleetive ä deux des membres du bureau.
Le bureau du eonseil est composd de Fdlix Dueommun, du Loele et La
Chaux-de-Fonds, au Grand-Laney, commune de Laney, prdsident; Thdo
Strubin, de Bäle et Liestal, ä Genöve, vice-prdsident; Rendk Meyer-Cayla,
de Zurieh et Genöve, ä Genöve, seerdtaire. Adresse: Rue de Carouge 48bls
(ehez Fdlix Dueommun oDebova »).

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Schiffsregister des Kantons Unterwaiden nid dem Wald
Zur Aufnahme in das Schiffsregister des Kantons Unterwaiden nid dem

Wald sind folgende Sebiffe angemeldet worden:
a) Motorlastsehiff «Schiller», Nr. 20, gebaut in Holzsehale mit Gürben und

Kreuzverbindung aus Eisenkonstruktion.
Zeit und Ort der Erbauung: im Jahre 1910 dureh die Firma Waser,

Sehiffswerfte und Bootsbau in Stansstad.
Heimathafen: Buochs.
Tragfähigkeit und Leistung: 60 Tonnen, mit 24 PS Rohölmotor «Benz»,

2 Zylinder.
Wasserverdrängung: leer 18 Tonnen.
Eigentümer: Werner Barmettler-Baumgartner, Baggergesehäft und Sehiffs-

transporte, Buoehs.
b) Motorlastsehiff «Gritll», Nr. 31, gebaut in Holzsehale mit Gürben aus

Eisenkonstruktion.
Zeit und Ort der Erbauung: im Jahre 1923 dureh die Firma A. Waser,

Sehiffswerfte und Bootsbau in Stansstad.
Heimathafen: Buoehs.
Tragfähigkeit und Leistung: 25 Tonnen, mit 16 PS-Rohölmotor «Benz»,

2 Zylinder.
Wassert erdrängung: leer 7,5 Tonnen.
Eigentümer: Werner Barmettler-Baumgartner, Baggergesehäft und Sehiffs-

tran8porte, Buoehs.
e) Motorsebiff «Vesta» für Personentransport, Kielform. Holzsehale aus

Mabagoni, mit Gürben in Holzkonstruktion.
] Zeit und Ort der Erbauung: Herstellungsjahr 1920. Erbauer des Sehiffes

unbekannt, vermutlieh eine Firma am Genfersee. Länge des Sehiffes
12 m, Breite 2,2 m.

Heimathafen: im Sommer Untermatt und im Winter Beekenried.
Tragfähigkeit und Leistung: 25 Personen Fassungsvermögen. «Sulzer»-

Dieselniotor, 2 Zylinder, Typ 2 ZG 9 von zirka 50 PS.
Wasserverdrängung: unbekannt. Leergewieht des Sehiffes zirka 4 Tonnen.
Eigentümer: Kollektivgesellsehaft Clementi und Ziegler, in Beekenried.
In Anwendung von Artikel 13 des Bundesgesetzes über das

Schiffsregister vom 28. September 1923 sind allfällige Einsprachen gegen die
Aufnahme der vorgenannten Sehiffe in das Schiffsregister binnen 20 Tagen, d. h.
bis 28. März 1946 bei der unterzeichneten Aintsstelle sehrjftlieh einzureichen.

Alle diejenigen, welehe an diesen Sehiffen dingliehe Rechte, Ansprüche
auf Begründung dinglicher Reehte oder auf Eintragung einer Vormerkung,
wie Pfandrechte, Nutzniessungen usw., zu besitzen behaupten, haben innert
20 Tagen ihre Reehte unter Beilage der Beweismittel hierorts sehriftlieh
anzumelden, mit der Androhung, dass die Unterlassung der Anmeldung als
Verzieht auf das dingliehe Recht oder die Vormerkung betraehtet wird.

S t a n 8 den 8. März 1946. (AA. 59)
Schlffsregisteramt des Kantons Unterwaiden nid dem Wald:

F. Niderberger, Notar.

Schiffsregister des Kantons Basel-Stadt
Die Stabilisierpontons «Plongeur» und « Ddcoupeur », erbaut 1912

in Ombret-lez-Liöge, sott ie der Sehwimmboek « Renfloueur », erbaut 1915 in
Amsterdam. Heimathafen je Basel, sind von der Eigentümerin, Soeidtd
d'exploitation de matdriel maritime et fluvial de sauvetages et opdrations sous-
marines in Basel, zur Aufnahme in das Schiffsregister angemeldet worden.

Einsprachen gegen die Aufnahme dieser Sehiffe oder Ansprüche auf die
Sehiffe sind binnen 20 Tagen, unter Beilegung der Beweismittel, anzumelden.
Unterlassung der "Anmeldung gilt als Verzicht. (AA. 60)

Basel, den 6. März 1946. Schiffsregisteramt Basel.

Chaletfabrik llanz AG. in Liquidation, llanz
Liquidations-Schuldenruf gemäss Artikel 742 und 745 OR.

Zweite Veröffentlichung
Die Aktiengesellschaft Chaletfabrik llanz, mit Sitz in llanz, hat sieh

dureh Besehluss der Generalversammlung vom 7. Februar 1946 aufgelöst.
Gemäss OR. Artikel 742 werden Gläubiger der Gesellschaft hiermit

aufgefordert, ihre Ansprüche irgendwelcher Art spätestens innert zwei Monaten,
gerechnet von der dritten Veröffentlichung dieses Sebuldenrufes, beim
Liquidator, Dr. H. Niggli, Rätusstrasse 2, Chur, anzumelden. (AA. 562)

C h u r, den 21. Februar 1946.

Chaletfabrik llanz AG. In Liquidation,
der Liquidator: Dr. H, Niggli.

JBauk- and Handelsaktlengebellschaft, Zürich
Aktiven Bilanz per Sl. Dezember 1945 Passiven

Kassa und Postscheekguthaben
Bankendebitoren auf Sicht
Andere Bankendebitoren
Kontokorrent-Debitoren ohne Deckung
Kontokorrent-Debitoren mit Deekung

davon gegen hypothekarische Deckung Fr. 3000.—
Sonstige Aktiven
Nieht einbezahltes Aktienkapital
Aval- und Bürgschaftsverpflichtungen Fr. —.—

Fr.
48 925
94 738

111 835
23 042

101 511
4 825

100 000

Ct.
93
25
35
50

35
80

Bankenkreditoren auf Sicht
Scheekrechnungen und Kreditoren auf Sieht
Sonstige Passiven

' Dividende 1945
Aktienkapital
Reservefonds
Gewinnvortrag

Aval- und Bürgsehaftsverpfliehtungen Fr. —.—

Fr.
136 890
116 424

1 500
5000

20U000
20 000

5 065

Ct.

10

08

484 879 18 484 879 18

Ausgaben Gewinn" und Verlnstreehnnng für das GesehSftsJahr 1B45 Einnahmen

Bankbehörden und Personal
Geschäfts- und Bureaukosten
Steuern und Abgaben
Absehreibungen
Dividende
Zuweisung an den Reservefonds
Gewinnvortrag auf neue Rechnung

Fr.
56 926
20 787

3 268
3 380
5 000

12 500
5 065

Ct.

40
62
45
10

08

Gewinnvortrag 1944
Aktivzinsen
Kommissionen
Ertrag des Weehselportefeuilles

(AG. Iii

Ir.
3 475
2 101
3 326

98 023

Ct.

82
50
85
48

106 927 65 106 927 65
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Übersetzung

Zahlungsabkommen zwischen, der Schweiz und dem Königreich Norwegen

Abgeschlossen in Bern am 1. März 1946

Datum des Inkrafttretens: 1. Mörz 1946

In der Absicht, den Zahlungsverkehr zwischen der Schweiz und dem
Königreich Norwegen zu regeln, vereinbaren die Schweizerische Regierung
und die Königlich-Norwegische Regierung, folgende Bestimmungen zur
Anwendung zu bringen:

A. Allgemeine Bestimmungen
Artikel 1. Allen sich aus dem vorliegenden Abkommen ergebenden

Zahlungen wird ein Wechselkurs von 115.41 norwegischen Kronen für
100 Schweizerfranken zu Grunde gelegt.

Dieser Kurs ist der «offizielle Kurs »; er soll von keiner der vertrag-
schliessenden Parteien ohne vorherige Fühlungnahme mit der andern
abgeändert werden.

Die Schweizerische Nationalbank und die Norges Bank werden gemeinsam

die maximalen Abweichungen nach oben und nach unten festlegen,
die auf den von ihnen beeinflussten Märkten zulässig sein sollen.

Artikel 2. Um die Zahlungen von der Schweiz nach Norwegen und
von Norwegen naeh der Schweiz sicherzustellen, verkaufen sich die Norges
Bank und die Schweizerische Nationalbank gegenseitig als Vertreter ihrer
Regierungen Schweizerfranken gegen norwegische Kronen und umgekehrt.

B. Besondere Bestimmungen über die kommerziellen Zahlunged
Artikel 3. Alle nachstehend aufgeführten, durch die normalen

Beziehungen gerechtfertigten Geschäfte und die daraus sich ergebenden
Zahlungen werden prinzipiell als «kommerzielle Zahlungen» anerkannt:

a) Lieferung von Waren schweizerischen Ursprungs nach Norwegen und
Lieferung von Waren norwegischen Ursprungs nach der Schweiz. Die
Bestimmung des schweizerischen Ursprungs und der norwegischen
Nationalität der Waren richtet sich nach der Gesetzgebung des
Ausfuhrlandes.

b) Frachten, herrührend aus der Charterung norwegischer Schiffe durch
in der Sehweiz domizilierte Personen und Frachten, herrührend aus
der Charterung sehweizeriseher Schiffe durch in Norwegen domizilierte
Personen.

c) Transportkosten, Lagerkosten, Zölle und Gebühren sowie alle anderen
Nebenkosten des Warenverkehrs.

d) Warenversicherungen (Prämien und Schadenvergütungen).
e) Kommissionen, Maklerlöhne, Werbe-, Vertreter- und Publikationsspesen.

f) Kosten für Umarbeitung, Veredelung, Bearbeitung, Montage,
Reparatur und Herstellung von Waren.

g) Löhne, Gehälter und Honorare, Beiträge an Sozialversicherungen und
Leistungen von Sozialversicherungen, Pensionen und Renten, die aus
Dienstvertrag, Anstellung oder andern Dienstverhältnissen herrühren,
oder eine öffentlich-rechtliche Verpflichtung darstellen.

h) Kosten und Gewinne aus dem Transithandel.
i) Rechte und Gebühren aus Patenten, Lizenzen. Fabrikmarken und

Urheberrechte sowie Regiespesen.
j) Gebühren und Beiträge und ähnliche Leistungen,
k) Steuern, Bussen und Gerichtskosten. *
1) Zahlungen im Abrechnungsverkehr der Post-, Telegraphen- und Telc-

phonverwaltungcn sowie der öffentlichen Transportunternehmen,
m) Kosten für Geschäftsreisen, Schulungs- und Kuraufenthalte, Unter¬

halts- und Unterstützungszahlungen sowie Alimentenzahlungen;
ausnahmsweise können in Härtefällen auch Kapitalbeträge zum Transfer
zugelassen werden, soweit deren Ucbcrwcisung für den Unterhalt
des Eigentümers und dessen Familie unentbehrlich ist.

n) Gehälter und Vergütungen an Verwaltungsräte, Geschäftsführer und
Bevollmächtigte von Gesellschaften,

o) Rückvergütung von Zahlungen für unter lit. a) bis n) erwähnte
Geschäfte, die nicht zur Durchführung gelangten, sowie von Kursund

Zinsverlusten aus den unter lit. a) bis o) genannten Geschäften,
p) Zahlungen auf dem Gebiete des Versicherungs- und Rückversicherungs¬

verkehrs, die im Rahmen einer noeh abzuschliessenden Sondervereinbarung

als «kommerziell» anerkannt werden,
q) Jede andere Zahlung, die von den beiden Regierungen oder den von

ihnen zu diesem Zweck bezeichneten Behörden im gemeinsamen
Einvernehmen zugelassen ist.
Artikel 4. Alle kommerziellen Zahlungen erfolgen über sogenannte

kommerzielle Konten», welche die beiden Emissionsbanken einander in
ihren Büchern, jede in ihrer eigenen Währung, eröffnen, oder welche die
ermächtigten norwegischen und schweizerischen Banken auf Grund einer
Bewilligung sich gegenseitig eröffnen.

Die Saldi des kommerziellen Kontos, das der Schweizerischen Nationalbank

von der Norges Bank in norwegischen Kronen, und des kommerziellen
Kontos, das der Norges Bank von der Schweizerischen Nationalbank in
Schweizerfranken eröffnet wird, werden am letzten Tage jedes Monats zum
offiziellen Kurs verrechnet.

Artikel 6. Solange der aus der monatlichen Verrechnung gejnäss Alinea 2
des vorstehenden Artikels 4 sich ergebende Aktivsaldo 5 Millionen Schweizerfranken

oder 5.770.500.— norwegische Kronen nicht übersteigt, werden die
vertragschliessenden Teile weder eine besondere Garantie noch eine
Umwandlung dieses Saldos in Gold oder in ausländische Währung verlangen.

Sollte zu einem bestimmten Zeitpunkte dieser Aktivsaldo 5 Millionen
Sehweizerfranken oder 5.770.500.— norwegische Kronen übersteigen, so
kann die Emissionsbank, welche 'Gläubigerin ist, verlangen, dass der
Ueberschuss entweder in Gold zu einem zwischen den beiden Emissionsbanken

vereinbarten Preis oder in fremde Währung, die von der Emissionsbank

des Gläubigerlandes angenommen wird, umgewandelt werde.
Das gestützt auf Alinea 2 dieses Artikels und Artikel 10 erworbene

Gold wird frei verfügbar sein.
Artikel 6. Die beiden Emissionsbanken können den ermächtigten

Banken ihres Landes die Beträge in der Währung des andern vertrag-

nications - Comunicazioni
schliessenden Teils abtreten, die diese zur Durchführung kommerzieller
Zahlungen benötigen.

Die ermächtigten Banken können ihre Guthaben aus kommerziellen
Konten bei den ermächtigten Banken des andern vertragschliessenden
Teils ebenfalls für solche Zahlungen verwenden, oder sie auf das kommerzielle

Konto der Emissionsbank ihres eigenen Landes oder auf dasjenige
einer ermächtigten Bank ihres eigenen Landes überweisen.

Die zuständigen Behörden jedes Landes werden darüber wachen, dass

nur Zahlungen kommerzieller Art über kommerzielle Konten Überviesen
werden.

C. Besondere Bestimmungen über die Zahlungen nicht kommerzieller Art
Artikel 7. Die beiden Regierungen erklären sich bereit, während der

Gültigkeitsdauer dieses Abkommens Verhandlungen aufzunehmen mit
dem Zwecke, eine Regelung der offen gebliebenen Fragen des Finanztransfers

zu finden. Um den Finanztransfer zu erleichtern, vereinbaren die
vertragschliessenden Parteien, inzwischen einen Fonds zu äufnen, der bis zum
Ablauf dieses Abkommens mindestens Fr. 500 000.— betragen soll.

Die zugunsten dieses Fonds einbezahlten Beträge sind zur Bezahlung
schweizerischer Finanzforderungen gegenüber Norwegen in Schweizer-
franken bestimmt. Die Bedingungen der Benützung dieses Fonds sollen
im Rahmen des in Alinea 1 dieses Artikels erwähnten Finanzabkommens
festgelegt werden.

Artikel 8. Die beiden Regierungen verständigen sich über die
Verwendung der

a) Guthaben in norwegischen Kronen, die sich im Besitze von in der
Schweiz domizilierten Personen befinden,

b) Guthaben in Schweizerfranken, die sich im Besitze von in Norwegen
domizilierten Personen befinden.

D. Schlussbestlmmungen
Artikel 9. Wird der offizielle Wechselkurs abgeändert, so werden die

in Artikel 4 erwähnten «kommerziellen Konten» abgeschlossen und die
Saldi zum bisher geltenden Wechselkurs verrechnet.

Wenn die am Tage der Verrechnung sich ergebenden Aktivsaldi auf
diejenige der beiden Währungen lauten, deren Wert im Verhältnis zur
andern Währung herabgesetzt wurde, so wird die Höhe dieser Saldi durch
die schuldnerische Emissionsbank im Umfang der eingetretenen
Kursveränderung ergänzt.

Artikel 10. Die Schweizerische Nationalbank hat jederzeit das Recht,
der Norges Bank gegen den ganzen oder einen Teilbetrag der gemäss
diesem Abkommen im Besitz der Norges Bank befindlichen Saldo-Guthaben

in Schweizerfranken, entweder norwegische Kronen zum offiziellen
Kurs oder Gold zu dem von den beiden Emissionsbanken im gemeinsamen
Einvernehmen vereinbarten Preis zu verkaufen.
1 Die Norges Bank hat jederzeit das Recht, der Schweizerischen Nationalbank

gegen den ganzen oder einen Teilbetrag der gemäss diesem Abkommen

jm Besitz der Schweizerischen Nationalbank befindlichen Saldo-Guthaben
in norwegische Kronen entweder Schweizerfranken zum offiziellen Kurs
oder Gold zu dem von den beiden Emissionsbanken im gemeinsamen
Einvernehmen vereinbarten Preis zu verkaufen.

Artikel 11. Tritt vor dem Ablauf dieses Abkommens eine der \ertrag-
schliessenden Parteien einem mehrseitigen Währungsabkommen bei, so
können die Bestimmungen des vorliegenden Abkommens revidiert werden
mit dem Zwecke, die allfällig notwendig gewordenen Aenderungen
anzubringen.

Während der Gültigkeitsdauer dieses Abkommens werden sich die
vertragschliessenden Regierungen gegenseitig bemühen, es den Umständen
entsprechend mit der nötigen Elastizität anzuwenden. Die Schweizerische
Nationalbank und die Norges Bank, als Vertreter ihrer Regierungen, werden
über die mit der technischen Durchführung des Abkommens im Zusammenhang

stehenden Fragen miteinander in Verbindung bleiben.
Artikel 12. Dieses Abkommen erstreckt sich auch auf das^Fürstentum

Liechtenstein, solange dieses mit der Schweiz durch einen Zollanschlussvertrag

verbunden ist.
Artikel 13. Dieses Abkommen tritt am Tage seiner Unterzeichnung

in Kraft und ist ein Jahr gültig.
Bei Ablauf dieses Abkommens werden sich die beiden vertragschliessenden

Regierungen hinsichtlich der künftigen Regelung des Waren- und
Zahlungsverkehrs verständigen.

So geschehen in Bern, in zwei Ausfertigungen, am 1. März 1946.
56. 8.3.46.

Ueberselzung

Protokoll
betreffend den Warenaustausch zwischen der Schweiz und dem Königreich

Norwegen

Die Schweizerische Regierung und die Königlich-Norwegische Regierung

haben, gestützt auf das Zahlungsabkommen zwischen der Sehweiz
und dem Königreich Norwegen, folgende Vereinbarung getroffen:

Artikel 1. Die Schweiz und das Königreich Norwegen sichern sich
bei der gegenseitigen Erteilung von Ein- und Ausfuhrbewilligungen eine
möglichst Uberale Behandlung zu.

Artikel 2. Es besteht Einverständnis darüber, dass für die Zeit vom
1. März 1946 bis zum 28. Februar 1947 für Produkte, die für die
Volkswirtschaften der beiden Länder von besonderer Bedeutung sind:

a) die zuständigen norwegischen Behörden die Ausfuhr nach der Schweiz
mindestens bis zu den in der beigehefteten Liste A * aufgeführten

•Wertgrenzen erlauben werden; für Waren, die der Einfuhrbewilligungs-
pfUcht unterüegen, die zuständigen schweizerischen Behörden die
entsprechenden Einfuhrlizenzen erteilen werden;

b) die zuständigen schweizerischen Behörden die Ausfuhr nach
Norwegen mindestens bis zu den in der beigehefteten Liste B *
aufgeführten Wertgrenzen erlauben werden; die entsprechenden Einfuhr-
bewiUigungen von den zuständigen norwegischen Behörden erteilt
werden.

I
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c) Ausserdem werden die zuständigen Behörden der beiden Länder über
die in den Listen A* und B* vereinbarten Kontingente hinaus Einfuhr-
und Ausfuhrbewilligungen für die bereits beidseitig bewilligten
Kompensationsgeschäfte erteilen.
Artikel 3. Jede der vertragsehliessendeu Parteien verpflich'et sieh,

der andern Partei auf Gesuch hin alle erforderlichen Auskünfte bezüglich
der Erteilung von Einfuhr-.und Ausfuhrbewilligungen zu geben.

Artikel 4. Dieses Protokoll erstreckt sich auch auf das Fürstentum
Liechtenstein, solange dieses mit der Schweiz durch einen Zollanschluss-
vertrag verbunden ist.

So geschehen in Bern, in zwei Ausfertigungen, am 1. März 1946.

* Die ei wähnten Listen A und B werden nicht veröffentlicht. 56.8.3.46.

Accord de Paiements entre la Suisse et le Royanme de Norvöge

Conclu ä Berne le 1er mars 1946

Date de l'entröe en vigueur: 1er mars 1946

Dans le but de rögler le trafic des paiements entre la Suisse et le
Royaume de Norvege, le Gouvernement suisse et le Gouvernement Royal
de Norvege eonviennent d'appliquer les dispositions suivantes:

A. Dispositions gdndrales
Article premier. Toutes les operations de ehange resultant du present

accord s'effectueront sur la base d'un cours de change de 115.41 couronnes
norvegiennes pour 100 francs suisses.

Ce taux est le «taux officiel »; il ne sera pas modifie par l'une des parties
sans notification prealable ä l'autre.

La Banque Nationale Suisse et la Norges Bank fixeront d'un commi n
accord les öearts maxima en plus ou en moins qui seront autorises sur les
marehes qui dependent d'elles.

Article 2. Pour assurer les paiements ä faire de Suisse en Norvege ou de

Norvege en Suisse, la Norges Bank et la Banque Nationale Suisse, agissant
comme agents de leurs Gouvernements respectifs, se vendront l'une ä
l'autre des francs suisses contre eouronnes norvdgiennes et inversement.

B. Dispositions speciales concernant les paiements commerdaux
Article 3. Le earactere commercial est reconnu en principe aux opera-

lions normales justififes par les relations d'affaires prevues ci-dessous et
aux paiements qui en dfeoulent:

a) fourniture en Norvege de marehandises d'origine suisse ou fourniture
en Suisse de marehandises d'origine norvögienne. ^'interpretation de

l'origine suisse et de l'origine norvögienne des marehandises est deter-
minee par le pays exportateur;

b) frets pour des navires norvögiens affretes par des personnes residant
en Suisse, et les frets pour des navires suisses affrötes par des personnes
residant en Norvege;

c) frais de transports, d'entreposage, de dedouanement, frais de douane
et tous autres frais accessoires du trafic-marchandises;

d) assurances marehandises (primes et indemnitfe);
e) commissions, courtages, frais de propagande et de representation,

frais de publicity
f) frais de transformation et de perfectionnemeut, d'usinage, de montage,

de reparation, de travail ä fa^on;
g) salaires, traitements et honoraires, cotisations et indemnites des

assuranees sociales, pensions et rentes resultant d'un contrat de travail,
d'emploi ou de louage de services ou ayant un caractere de dette
publique;

h) frais et benefices resultant du commerce de transit;
i) droits et redevances de brevets, licences et marques de fabrique, droits

d'auteur, frais de regie;
j) redevances et cotisations et autres frais semblables;
k) impöts, amendes et frais de justice;
1) reglements pöriodiques des administrations des Postes, Tölegraphes

et Tölöphones ainsi que des entreprises de transports publics;
m) frais de voyage d'affaires, d'feolage, d'hospitalisation, d'entretien et

de subsistence, de meme que les pensions abmentaires;
peuvent etre admis exceptionnellement au transfert les capilaux dans
les cas de necessity et pour autant qu'ils soient indispensables ä l'entrc-
tien de leur propriötaire et de sa famille;

n) traitement et indemnites des administrateurs, gerants et commissaires
de socidtö;

o) remboursement des paiements effeetues pour des opörationsmentionnees
sous lettres a) ä n) et qui n'ont pas £t6 executfes, ainsi que des pertes
de change et d'interöts resultant des operations mentionnees sous
lettres a) ä o);

p) paiements concernant le domaine des assuranees et des reassurances
et qui, aux termes d'une convention speciale y relative, sont rcconnus
comme commereiaux;

q) tout autre paiement qui serait admis d'un commun accord entre les
deux Gouvernements ou les autorites qu'ils designent ä cette fin.
Article 4. Tous les paiements commereiaux se feront par l'intermediaire

des comptes dits «commereiaux» que chacune des Banques d'ömission
ouvrira ä l'autre dans ses livres, dans sa propre monnaie, ou que les banques
agrfees norvegiennes et suisses seront autorisfes ä s'ouvrir.

Les soldes du compte commercial ouvert en couronnes norvegiennes
ü la Banque Nationale Suisse par la Norges Bank et du compte commercial
ouvert en francs suisses ä la Norges Bank par lad3anque Nationale Suisse
seront compensfe au taux officiel le dernier jour de chaque mois.

Article 5. Aussi longtemps que le solde crediteur resultant de la
compensation mensuelle prövue ä l'alinea 2 de l'article 4 ci-dessus ne döpassera

pas 5 millions de francs suisses ou 5.770.500.— eouronnes norvegiennes, les

parties eontraetantes ne demanderont ni garantie speciale ni conversion
de ee solde en or ou en monnaie ötrangöre.

Si, ä un moment donnö, ce solde cröditeur vient ä döpasser 5 millions
de francs suisses ou 5.770.500.— couronnes norvegiennes, l'institut d'Emission

cröancier pourra demander que l'excödent soit converti en or au prix
convenu entre les deux instituts d'Emission, ou en monnaie ötrangöre agrfee
par l'institut d'ömission eröancier.

L'or acquis en vertu de l'alinöa pröeödent ainsi que de l'article 10 ci-
aprös sera librement disponible.

Article 6. Les deux instituts d'emission pourront eöder aux banques
agreees de leur pays, sous forme de provision, la monnaie du pays co-eon-
tractant dont elles auront besoin pour assurer les paiements commereiaux.

Les banques agreees pourront egalcment utiliser leurs'avoirs en eomptes
commereiaux aupres des banques agreees du pays co-eontractant pour les
memes paiements, les virer au compte commercial de l'institut d'ömission
de leur propre pays ou ä eelui d'une banque agreee de leur propre pays.

Les autorites competentes de chaque pays vcilleront ä ce que seuls les
paiements de nature commereiale soient transferes par l'entremise des
comptes commereiaux.
C. Dispositions speciales concernant les paiements de nature non commereiale

Article 7. Les deux Gouvernements se dfelarent preis ä negoeier pendant

la duree du present aeeord eu vue de trouver une solution aux questions
restees en suspens au sujet du transfert des ereances finaneiöres. A l'effet
de faciliter ee transfert les parties eontraetantes eonviennent de cröer
pröalablement un fonds qui sera alimente au minimum jusqu'ä concurrence
de 500 000.— franes suisses avant l'expiration de l'accord.

Les fonds versds ä ce compte sont destines ä contribuer au paiement
en francs suisses des ereances financieres suisses vis-ä-vis de la Norvöge.
Les conditions d'utilisation de ce compte seront reglöes dans le eadre d'un
accord financier mentionnö ci-dcssus.

Article 8. Les deux Gouvernements s'entendront au sujet de l'utilisa-
tion

a) des avoirs en eouronnes norvegiennes se trouvant ä la disposition des

personnes rösidant en Suisse
b) des avoirs en franes suisses se trouvant ä la disposition des personnes

rösidant en Norvege.
D. Dispositions finales

Article 9. Si le taux offieiel venait ä etre modifie, les eomptes commereiaux

mentionnes ä l'artiele 4 seraient arretes et les soldes eompensös au
taux offieiel jusque-lä en vigueur.

Le montant des soldes crediteurs au jour de eette compensation, s'il
etait expiime dans celle des deux monhaies dont la valeur a et£ röduite
par rapport ä l'autre, serait ajuste par les soins de l'institut d'ömission
döbileur dans la proportion de eette variation.

Article 10. La Banque Nationale "Suisse aura en tout temps le droit
de vendre ä la Norges Bank, eontre tout ou partie des soldes en franes
suisses detenus par eette derniere au titre du present accord, soit des
eouronnes norvegienues au taux officiel, soit de l'or au prix fixe d'un commun

»aeeord par les deux instituts d'ömission.
La Norges Bank aura en tout temps le droit de vendre ä la Banque

Nationale Suisse, eontre tout ou partie des soldes en eouronnes norvögiennes
detenus par eette derniere au titre du present aeeord, soit des francs suisses
au taux officiel, soit de l'or au prix fixe d'un commun aecord par les deux
instituts d'emission.

Article 11. Si, avant l'expiration du present aeeord, un des Gouvernements

contraetants adhere ä une convention monetaire plurilatfeale, les
termes du present accord pourront etre revises en vue d'y apporter toutes
modifications qui seraient jugees nfeessaires.

Tant que le present accord demenrera en vigueur, les Gouvernements
eontraetants se pröteront un mutuel concours pour l'appliquer avee la
souplessc nfeessaire eonformement aux cireonstances. La Banque Nationale
Suisse et la Norges Bank agissant pom le compte de leurs Gouvernements
respectifs, se tiendront en contaet sur toutes questions techniques soulevees

par l'accord.
Article 12. Le present accord ötendra ögalement ses effets ä la Prin-

cipaute de Liechtenstein aussi longtemps que eelle-ci sera bee ä la Suisse

par un traitö d'union douaniere.
Article 13. Le present accord entrera en vigueur le jour de sa signature

et sera valable pom la duree d'un an.
A l'expiration de l'accord les deux Gouvernements contraetants se

eoncerteront au sujet du futur röglement des relations commerciales et
financieres.

Fait ä Berne, en deux cxemplaires, le Ier mars 1946.
50. 8.3.46.

ProtKote
concernant les {changes de marehandises entre la Suisse

et le Royaume de Norvtge
Le Gouvernement suisse et le Gouvernement Royal de Norvöge, vu

l'accord de paiements entre la Suisse et le Royaume de Norvöge du
1er mars 1946, sont convenus des dispositions suivantes:

Article premler. La Suisse et le Royaume de Norvege s'accorderont
d'un traitement aussi favorable que possible dans l'octroi rdeiproque des
autorisations d'importation et d'exportation.

Article 2. En ce qui concerne certains produits interessant d'une maniere
speciale l'feonomie des deux pays, il est entendu que, pour la pöriode s'öten-
dant du Ier mars 1946 aü 28 fövrier 1947:

a) Les autoritös competentes norvegiennes permettront l'exportation vers
la Suisse des marehandises reprises ä la bste A ei-annexee * au moins

pour les valems y figurant; des licences d'importation corrcspondantes
seront debvrees par les autorites competentes suisses pour les
marehandises qui sont soumises ä un r6gime de Ucences ä l'importation.

b) Les autorites competentes suisses permettront l'exportation vers la
Norvege des marehandises reprises ä la liste B ci-annexfe * au moins pour
les valeurs y figurant; des bcences d'importation correspondantes seront
debvrees par les autorites competentes norvegiennes.

c) En outre, les autorites competentes des deux pays deiivreront des

perinis d'importation et des permis d'exportation en dehors des

contingents prdvus aux listes A* et B* pour les affaires conclues en vertu
d'operations de compensation ddjä autorisees par les dites autorites.
Article 3. Chaque partie contraetante s'engage ä fournir ä l'autre

partie, ä la demande de cette derniere, tous renseignements utiles sur la
debvrance des bcences d'importation et d'exportation.

Article 4. Le present Protocole etendra egalement ses effets ä la Prin-
eipaute du Liechtenstein aussi longtemps que cebe-ci sera b£e ä la Suisse

par un traite d'union douaniöre.
Fait, en deux exemplaires, Berne, le 1er mars 1946.

* Les listes A et B ne seront pas publide». 66. 8. 6. 46.
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Traduzione

Accordo sal pagamentl tra la Svizzera ed II Regno di Horvegia

Conchiuso a Bcma il 1° marzo 1946

Data dell'entrata in vigore: il 1° marzo 1946

Nell'intento di regolare il trasferimcnto dei pagamenti tra la Svizzera
ed il Regno di Norvegia, il Governo svizzero ed il Regio Governo di Norvegia
hanno convcnuto di applicare le seguenti disposizioni:

A. Disposizioni generali

Artlcolo prlmo. Tutte le operazioni di cambio risultanti dal presente
accordo si faranno sulla base di un corso di cambio di 115.41 corone norvegesi
per 100 franchi svizzeri.

Questo tasso 6 il «tasso ufficiale »; esso non sarä modificato da una
delle parti senza preventiva consultazione con l'altra.

La Banca Nazionale Svizzera e la Norges Bank fisseranno di comune
accordo le variazioni massime in piü o in meno che saranno autorizzate
sui mcrcati che dipendono da esse.

Artlcolo 2. Per assicurare i pagamenti da eseguire dalla Svizzera alia
Norvegia o dalla Norvegia alia Svizzera, la Norges Bank e la Banca Nazionale
Svizzera, agendo in nome dei loro rispettivi governi, si venderanno, reci-
procamcnte, franchi svizzeri verso corone norvegesi e viceversa.

B. Disposizioni speciali concernentl 1 pagamenti commerclall

Artlcolo 3. 11 carattere cominerciale ä riconosciuto, per massima, alle
operazioni uormali giustificate dalle relazioni d'affari previste qui appresso
ed ai pagamenti che ne derivano:

a) fornitura alia Norvegia di merci d'origine svizzera o fornitura alia
Svizzera di merci d'origine norvegese. L'interpretazione dell'origine
svizzera e dell'origine norvegese delle merci 6 determinate dal paese
esportatorc;

b) noli per navi norvegesi noleggiate da persone residenti in Svizzera e
i noli per navi svizzere noleggiate da persone residenti in Norvegia;

c) spese di trasporto, d'immagazzinamento, di sdoganainento, spese
doganali e qualsiasi altra spesa accessoria del traffico delle merci;

d) assicurazionf di merci (premi ed indennitä);
e) commissioni, guadagni relativi a mediazioni, spese di propaganda e

di rappresentanza, spese di pubblicitä;
f) spese di trasformazione e di perfezionamento, di officina, di appresta-

mento, di riparazione, di lavoro a cottimo;
g) salari, stipendi e onorari, quote e indennitä di assicurazioni sociali,

pensioni e rendite risultanti da un contratto di lavoro, d'inipiego o
di locazione di servizi o aventi carattere di debito pubblico;

h) spese e guadagni derivanti dal commercio di transito;
i) diritti e tasse per brevetti, licenze e marchi di fabbrica, diritti d'autore,

spese di regia;
j) tasse e contributi ed altre spese analoghe;
k) iniposte, multe e spese di giustizia;
1) regolamenti periodici delle amministrazioni delle poste, telegrafi e

telefoni, come pure delle imprese di trasporti pubblici;
m) spese per viaggi d'affari, spese scolastiche, di ospitalizzazione, di

mantenimento e di sussistenza, come pure le pensioni alimentari;
possono essere ammessi eccezionalmente al trasferimcnto i capitali in
caso di necessitä ed in quanto siano indispensabili al mantenimento
del loro proprietario e della sua famiglia;

n) stipendio ed indennitä degli amministratori, gerenti e commissari di
societä;

o) rimborso di pagamenti eseguiti per operazioni del genere menzionato
alle letterc'da a) a n) e chc non sono state eseguite, come pure di perdite
sul cambio e d'interessi derivanti dalle operazioni menzionate alle
lettere da a) a o);

p) pagamenti relativi alle assicurazioni e alle riassicurazioni e che, secondo
una convenzione speciale, sono riconosciuti come commerciali;

q) qualsiasi altro pagamento che fosse ammesso di comune accordo fra
i due Governi o le autoritä da essi designate a tale uopo.
Artlcolo 4. Tutti i pagamenti commerciali si faranno per tramite di

conti detti «commerciali» che ognuna delle banclie d'emissione aprirä al
nome dell'altra nei suoi libri, nella sua propria moneta, oppiire che banche
accette norvegesi e svizzere saranno autorizzate ad aprire reciprocamente.

Le rimanenzc a saldo del conto commerciale aperto in corone norvegesi
presso la Banca Nazionale Svizzera dalla Norges Bank e del conto commerciale

aperto in franchi svizzeri presso la Norges Bank dalla Banca Nazionale
Svizzera saranno compensate al tasso ufficiale l'ultimo giorno di ogni mese.

Artlcolo 5. Fintanto che il saldo creditore risultante dalla compen-
sazionc mensile prevista al capoverso 2 dell'articolo 4 suddetto non supererä
la somma di 5 milioni di franchi svizzeri o di 5.770.500.— corone norvegesi,
le parti eontraenti non domanderanno nü garanzia speciale, nü la con-
versione di questo saldo in oro od in moneta estera.

Sc, ad un dato momento, questo saldo creditore dovesse superare
la somma di 5 milioni di franchi svizzeri o di 5.770.500.— corone norvegesi,
l'istituto d'emissione creditore poträ domandare che la somma eccedente
sia convcrtita in oro al prezzo convenuto fra i due istituti d'emissione oppure
in moneta estera accetta dall'istituto d'emissione. creditore.

L'oro acquistato in virtü del capoverso precedente, come pure dell'articolo

10 qui appresso, sarä liberamente disponibile.
Artlcolo 6. I due istituti d'emissione potmnno cedere alle banche

accette dei loro paesi, sotto forma di prowigione, la moneta dell'altro
paese contraente di cui esse avranno bisogno per assicurare i pagamenti
commerciali.

Le banche accette potranno parimente utilizzare i loro averi in conti
commerciali presso banclie accette dell'altro paese contraente per gli stessi
pagamenti, girarli al conto commerciale dell'istituto d'emissione del loro
proprio paese o al conto di una banca accetta del loro proprio paese.

Le autoritä competenti di ogni paese vigileranno a che soltanto i
pagamenti di carattere commerciale siano trasferiti per mezzo dei conti
commerciali.

C. Disposizioni special! concernentl 1 pagamenti di carattere non commerciale
Artlcolo 7. I due Governi si dichiarano disposti a negoziare, durante

la validitä del presente accordo, per trovare una soluzione delle questioni
rimaste in sospeso in quanto concerne il trasferimento dei crediti finan-
ziari. Al fine di agevolare questo trasferimento, le parti eontraenti con-
vengono di creare previamente un fondo che, prima dello spirare dell'aecordo,
sarä alimentato, al minimo, fino a concorrenza di 500.000.— franchi svizzeri.

I fondi versati su questo conto dovranno contribuire al pagamento
in franchi svizzeri di crediti finanziari svizzeri verso la Norvegia. Le con-
dizioni relative all'utilizzazione di questo conto saranno regolate nel quadro
di un accordo finanziario del quale ä fatto cenno qui sopra.

Artlcolo 8. I due Governi s'intenderanno in merito all'utilizzazione
a) degli averi in corone norvegesi che si trovano a disposizione di persone

residenti in Svizzera;
b) degli averi in franchi svizzeri che si trovano a disposizione di persone

residenti in Norvegia.
D. Disposizioni finall

Articolo 9. Se il tasso ufficiale dovesse essere modificato, i conti
commerciali menzionati alfarticolo 4 sarebbero chiusi e le rimanenze a saldo
compensate al tasso ufficiale in vigore fino a quel giorno.

Se nel giorno di questa compensazione l'ammontare dei sal di credi tori
era stilato in quella delle due monete il cui valore 6 stato ridotto per rapporto
all'altra, esso ammontare sarebbe adattato dall'istituto d'emissione debitore
nella proporzione di questa variazione.

Artlcolo 10. La Banca Nazionale Svizzera avrä in ogni tempo il diritto
di vendere alia Norges Bank, in totale o parziale cambio delle rimanenze
a saldi in franchi svizzeri posseduti da quest'ultima in virtü del presente
accordo, sia corone norvegesi al tasso ufficiale, sia oro al prezzo fissato
di comune accordo dai due istituti d'emissione.

La Norges Bank avrä in ogni tempo il diritto di vendere alia Banca
Nazionale Svizzera, in totale o parziale cambio delle rimanenze a saldi
in corone norvegesi posseduti da quest'ultima in virtü del presente accordo,
sia franchi svizzeri al tasso ufficiale, sia oro al prezzo fissato di comune
accordo dai due istituti d'emissione.

Artlcolo 11. Se, prima dello spirare del presente accordo, uno dei
Governi eontraenti aderisce ad una convenzione monetaria plurilaterale,
i termini del presente accordo potranno essere riveduti al fine di apportarvi
tutte le modificazioni che fossero stimate necessarie.

Fintanto che il presente accordo resterä in vigore, i Governi eontraenti
si presteranno un mutuo concorso per applicarlo con la necessaria elasticitä,
conformemente alle circostanze. La Banca Nazionale Svizzera e la Norges
Bank, agendo in nome dei loro rispettivi Governi, si terranno in contatto
su tutte le questioni tecniche sollevate dall'accordo.

Artlcolo 12. II presente accordo sarä parimente applicabile al Prin-
cipato del Liechtenstein fino a tanto che quest'ultimo sarä legato alia
Svizzera da un trattato d'unione doganale.

Artlcolo 13. II presente accordo entrerä in vigore il giorno della sua
firma e sarä valevole per la durata di un anno.

Alia scadenza dell'aecordo, i due Governi eontraenti si concerteraimo
in merito al futuro regolamento delle relazioni commerciali e finanziarie.

Fatto a Berna, in due esemplari, il 1° marzo 1946.
56. 8.3.46.

Tradu:ione
Protocollo

concernente gil scambi dl merci fra la Svizzera ed 11 Regno di Norvegia

II Governo svizzero ed il Regio Governo di Norvegia, visto l'accordo
sui pagamenti tra la Svizzera ed il Regno di Norvegia, del 1° marzo 1946,
hanno convenuto le seguenti disposizioni:

Artlcolo prlmo. La Svizzera ed il Regno di Norvegia si accorderanno
un trattamento piü favorevole che sia possibile nella concessione reciproca
delle autorizzazioni d'importazione e d'esportazione.

Artlcolo 2. In quanto eoncerne certi prodotti che interessano in modo
speciale l'economia dei due paesi, resta inteso che, per il periodo che va
dal 1° marzo 1946 al 28 febbraio 1947:

a) Le coinpctenti autoritä norvegesi permetteranno l'esportazione in
Svizzera di merci elencate nella lista A*, qui allegata, almeno per i
valori ivi menzionati,; le competenti autoritä svizzere rilasceranno
licenze d'importazione corrispondenti per le merci che sono soggette
ad un regime di licenze d'importazione.

b) Le competenti autoritä svizzere permetteranno l'esportazione in
Norvegia delle merci elencate alia lista B* qui allegata, almeno per i
valori ivi figuranti; le competenti autoritä norvegesi rilasceranno
le corrispondenti licenze d'importazione.

c) Inoltre, le competenti autoritä dei due paesi rilasceranno permessi
d'importazione e permessi d'esportazione all'infuori dei contingent!
previsti alle liste A* e B*, per gli affari conchiusi in virtü d'operazioni
di compensazione giä autorizzate dalle dette autoritä.
Artlcolo 3. Ciascuna delle Parti eontraenti s'impegna a fornire all'altra

Parte, su domanda di quest'ultima, tutte le informazioni utili sul rilascio
di licenze d'importazione e d'esportazione.

Artlcolo 4. II presente Protocollo sarä applicabile anche al Principato
del Liechtenstein, fino a tanto che questo sarä legato alia Svizzera da un
trattato d'unione doganale.

Fatto a Berna, in due esemplari, il 1° marzo 1946.

* Le liste A e B non saranno pubbllcate. 56. 3. 5. 46.

Panama — KonsnlargebQhren
Gemäss Dekret vom 17. Oktober 1945 wurde die Konsulargebühr auf

zollpflichtigen Waren mit Wirkung ab 17. Januar 1946 auf 5% ad valorem
erhöht. 56. 8.3.46.

Panama — Droits consalalres
Suivant le däcret du 17 octobre 1945, le droit consulaire pergu sur lea

marchandises assujettles aux droits d'entrle a 6t6 portä ä 5% ad valorem,
aveo effet au 17 janvier 1946. 56. 8.3.46.
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France — Modification dn tarlf donanier
Le «Journal officiel de la R6publique fran^aise» du 27 f6vrier 1946 a

publiö I'arr6t6 du 25 du rnöme mois abaissant, au tanx ci-apres d6signd,
pour le produit snixant, le droit de douane qui avait 6t6 suspendu par
l'ordonnanee du 8 juillet 19441 (l'ancien droit est indiqu£ entre parentheses):
Numero du

tarif douanier
fraii9ais

1086« 2

Designation
des marchaudises
Gas-oTis, autres

Unite
de perception

100 kg nets

Droits en
tarit minimum
(francs franfais)
120.— (235.—)

* Les notes et ies renvois.du tarif anterieur sont malntenus, ä l'exception du renvoi
relatif aux'detaxes, qui est abroge.

D'autre part, le susdit arr6t6 modifie les droits de douane applicables
aux essences conform6ment aux dispositions du tableau ci-apr6s (les anciens
droits sont indiqu6s entre parentheses):

Numero du
tarlf douanier

franfais

1976« * Essences

Designation
des marchandises

f ä l'importation
: { ä la sortie des usines

excrcecs

Unite
de perception
hectolitre

hectolitre

Droits en
tarlf minimum

(francs francaic)
400.— (300.—)

389.— (289.—)

• Les notes ct renvois du tarif anterieur sont inaintenus.

II est precise que l'arrete en cause — dont les effets sortiront ä compter
du 15 mars 1946 — n'est pas applicable ä l'Alg6rie.

1 Voir FOSC. n®' 269 et 45 des 15 novembre 1944 et 23 fevrier 1945.

Redaktion:
Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

w 0 %

Skifreuden in der Frühlingssonne

©

MinimumMinimum- Minimum- Minimum-
Hotel Betten pensionswoeben- Hotel Betten pensions- wochen¬

preis pauschale preis pauschale
Fr. Fr. Fr. Fr.

Alexandra Golf Hotel 90 16.50 149 Belvedere u.Tanneck 70 12.50 114.50
Des Alpes 60 17.50 161 Juventas 50 14.50 132.—
Eden 80 17.50 161.— Merkur 40 14.50 132
Excelsior 106 19.50 176.50 Metropol 50 14.50 132.—
Hof Martin 100 17.50 161.— Post- u. Sporthotel 70 16.50 147.50
Tscbuggen Gr.Hotel 180 19.50 176.50 Surlej 40 14.50 132.—
VEllsana 106 17.50 161 Suvretta 40 14.50 132.—
Alpensonne 40 15.— 136.50 Aeberli 14 12.50 114.50

Heizungsteuernngszuscblag von Fr. 1 .— bis 2.—, je nacb Hotelkategorie, in Pauschalpreis inbegriffen.

's isch würkli sehad gsi für da Februar, aber mit mine Flilcke wo betted
aölle schuld ei am schiächte Watter bani mi wared de Hochsaison schier
ttöd dörfa zeiga, aber jetzt cbani wider de ganz Tag vernsse si. Wie meined-
si Sowieso, d'Schneeverhältnis sind ganz gross und d'Hotel no alli offe,
's isch banmige Betrieb und 's git jetzt reduzierti Skiliftabonnemänt. So —
dann frögedsi nu d'Kurverwaltig, Tel. 316 21, oder bime Reisebüro 1

Preisabschlag auf BODENWICHSE
flüssig und fest

Qualität A. Reines Wachs mit Terpentin. In Büchsen von
500 g und 1 kg; in Schachteln von 15 kg; In Kannen von
5, 10, 20 und 50 kg b. f. n.

Verlangen Sie Preise und Bedingungen. 152

MAISON DOMENJOZ, LAUSANNE
Chemin de Boston 23, Telephon 318 28.

<ASTRA> Compania Argentina de Petroleo SA.

Les actlonnalres sont convoquäs ä Buenos-Ayres, le 25 mars 1946, en

assemble« gCnlrale ordinaire
avecl'ordre du jour suivant:

1® Präsentation du rapport du consell d'admlnlstration, du bllan, du compte profits
et pertes, du rapport du syndic, et distribution des benefices, correspondants au
trentiäme exercice clos le 31 däcembre 1945.

2® Consideration de la situation des porteurs d'actlons avec dlvldendes prescrlts.
3® Election pour nne päriode de 3 ans de deux admlnistrateurs sortants, par suite

de l'explratlon de leurs mandats; election du syndic et du syndic suppläant.
4® Designation de denx actlonnalres pour signer le procäs-verbal de l'assembiee.
11 est prävu d'ores et däjä une seconde convocation pour le 10 avrll 1946, ä 10 b. 30,

la premiäre assemble ne paraissant pas devoir räunir le quorum.
En consequence, pour asslster on se faire repräsenter ä l'assembiee, les actlonnalres

sont pries de däposer leurs titres avant le 28 mars 1946, accompagnäs d'un bordereau
numärique, classä dans I'ordre aritbmetlqne, en Suisse, anprfes de la Soeietä de banque
Suisse, k Genive (alnsi que ses släges, succursales et agences); Messieurs Pletet & De,
Rue Diday 6, Genive.

Ces däpOts seront Immobilises jusqu'au 10 avrll 1946. X 39

ADIBA Aktiengesellschaft, Zürich

Einladung zur 21. ordentlichen Generalversammlung
der Aktionäre

auf Mittwoch den 27.März 1946, 11 Uhr, am Sitz der Gesellschaft, Gotthardstrasse 61, Zürich

Traktanden:
1. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der Jahresrecbnung über das

21. Geschäftsjahr, nach vorangegangener Berichterstattung der Kontrollstelle.
2. Entlastung des Verwaltungsrates.
3. "Wahl des Verwaltungsrates. Z 154
4. Wahl der Kontrollstelle.
Jahresrecbnung nnd Revisoreitbericht liegen ab 11. März 1946 Im Bureau der Gesellschaft

zur Einsicht dnreh die Aktionäre auf. Daselbst können gegen genügenden Ausweis
Über den Aktienbesitz bis zum 23. März 1946 auch die Stlmmkarten bezogen werden.

Zürieb, 8. März 1946.
DER VERWALTUNGSRAT.

Schweizerische Automaten-Gesellschaft Aß.
Bern

Einladung zar ordentlichen ßeneralYersammlnng

auf Dienstag 19. März 1946, vormittags 11 Uhr 30, im Call Rudolf (1. Stock),
Laupenstrasse 1 in Bern

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme dee Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung per 31. Dezember

1945 sowie des Berichtes der Kontrollstelle. D6charge-ErtPilung
an die Verwaltung.

3. Beschlus8fas8nng über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahl der Kontrollstelle.
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung liegen von heute ab im Bureau der

Gesellschaft, Laupenstrasse 8, zur Einsicht der Aktionäre auf. 212

Bern, den 6. März 1946. DER VERWALTUNGSRAT.

Rheintalische Creditanstalt, Altstätten

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Dienstag 19. März 1946, nachmittags 5 Uhr, Im Hotel Landhaus, Altstätten

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Bericht der Kontrollstelle.
2. Genehmigung der Jahresrechnung und D6charge-Erteilung._
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.

Rechnung und Bericht der Kontrollstelle sind vom 8. März 1946 an zur
Einsichtnahme der Aktionäre am Sitz der Gesellschaft in Altstätten und bei
den Filialen Au und St Margrethen aufgelegt.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Vorweisung
der Aktien oder gegen genügenden Ausweis über deren Besitz von Dienstag
den 12. März bis und mit Samstag den 16. März 1946, an unsern Kassen in
Altstätten, Au und St. Margrethen bezogen werden. G 40

Die Dividenden-Auszahlung erfolgt gegen Abgabe von Coupon Nr. 71
ab 20. März 1946.

Altstätten, den 5. März 1946. DER VERWALTUNGSRAT.

6ENE/MLVERTR. FÜR DIE SCHWEIZ l G.B.GUJONI ZÜRICH • LOWENSTR. 11« TEL. 2382*



8. III. 1946 N* 56 — 739

Credit da Idimau, $oci£t£ anonyme, Vevey
Messieurs les actionnaires sont couvoquäs en asscmkl£c gönärale ordinaire pour le

jeudi 21 mars 1946, k 16 h. 30, ä la Salle de demonstration de la Compagnie du gaz et du
coke SA., ä Vevey, Place de i'Aneien-Port. YL 49

Ordre du Jour: Operations statutaircs.
Le bilan, le comptc de profits et pcrtcs ct ie rapport des contrdlcurs sont ä la disposition

de Messieurs les actionnaires, au sifege social et dans ses agences, oü les cartes d'ad-
misslon k l'asscmblec generale seront diiivrces sur presentation ou justification de la
possession des titrcs jusqu'an 20 mars 1940, ä 12 h.

LE CON.SEIL D'AintlMVrn \TIO\.

Passage de l'Etoile SA., Yevey
Messieurs les actionnaires sont convoques en asicmblfc generale ordinaire pour le

mereredl 20 ninrs 1946, k 11 h., an 1«' etage de l'Hötel Touring & Gare, ä Ve\ey.
Ordre du Jonr statutulre. L 30

Les cartes d'admission ä i'assembi6e seront deiivrees, sur presentation des titres,
Jusqu'nu innrdl 19 mors 1946, par i'Union de banques suisses, ä Vevey, oü ies comptcs
et rapports du 8m» exercicc sont ä ia disposition des actionnaires.

LE COXSK1L D'ADMI.MSTlt \TIOY.

Obwaldner Clewerbebank

Geoeralversanmlug der Aktionäre

Samstag den 23. März 1946, nachmittags 3 Uhr, im Motel Metzgern in Sarnen

Traktanden:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz pro 1945

soVie des Berichtes der Rechnungsrevisoren tmd Dächarge-Erteihmg an 'die
Verwaltungsorgane.

3. Beschlnssfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl der Kontrollstelle anf eine neue Amtsdauer. Lz 29

Die Gewinn- und Veriustrechnung, die Bilanz mit dem Revisorenbericht, der
Geschäftsbericht und die Anträge über die Verwendung des Reingewinnes liegen vom
13. März 1916 hinweg im Bankiokal den Herren Aktionären zur Einsicht auf.

Die Gewinn- nnd Verlustrechnnng, die Bilanz und der Geschäftsbericht stehen noch
während eines Jahres den Herren Aktionären zur Verfügung, gemäss Artikel 696 OR.

Die Eintrittskarten zur Teilnahme an der Versammlung können gegen Ausweis über
den Aktienbesitz bis zum 22. März 1946 an unserer Kassa erhoben werden. Am Yersnmm-
hmgstage selbst werden keine Eintrittskarten mehr abgegeben.

Sarnen, den 28. Februar 1946. DER VERWALTENGSRAT.

Regina Palace und Jungfraublick AG., Interlaken

Einladung zur ordentlichen Geuera {Versammlung der Aktionäre

auf Montag den 25. März 1946, vormittags 11 Uhr 90, Im Sitzungszimmer
der Schweizerischen Yolksbank (3. Stock) In Bern

Traktanden: 1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom
29. Januar 1945. — 2. Abnahme der Jahresrechnung pro 1945; Bericht
der Revisoren; D^chargc-Erteilung an den Verwaltungsrat. — 3. Wahl
des Verwaltungsrates. — 4. Wahl der Rcdurangsrcvisoren. — 5.
Verschiedenes.

Die Answelskarten können gegen Vorlage der Aktien oder eines
Bankausweises bis zum 5. März 1946 beim Sekretär der Gesellschaft, Notar
E. Gugglsberg, Generaldlrektlon der Schweizerischen Volksbank, Bern,
bezogen werden. Daselbst sowie am Sitz der Gesellschaft in Matten bei
Interlaken liegen auch die Jahresrechnung tmd der Beriebt der Kontrollstelle

ab 14. März 1946 zur Einsichtnahme durch die Aktionäre anL

Bern, den 7. März 1946. DER VKRWALTDNGSllAT.

N°USlftHCO
accord 6cOoorn\Que

sottf*
Pour vos exporfabons en PRANCE
adressez-vous aux Sp6ciallsteS

LAVANCHY & C9 sn., LAUSANNE
Transports internalionaux Telöphone (021) 27211

Service regulier de groupages Lausanne-Paris

Sodfetö immobilere de La Tour-de-Peilz
Assembläe des actionnaires

le lttiHli 25 mnrs 1946, k 17 lt., au Crfdlt du I>mnn. n leict
Ordre du jour:

Opärations statutaires. — Nomination d'un administrateur.

Le bilan, 1c compte de profits et pcrtcs et le rapport des eontrdleurs sont ä la disposL
tion des actionnaires an Credit du Läman qui ddiivrera ies cartes d'admission ä l'assembl6e.

V L 50 LE COXSEIL D'ADMIM STRATI OS.

Desinfecta AG., Zürich
Briadf zv •ntatfflobM GcMnRrcrsmmdimf

auf Mittwoch 20. März 1946, vormittags 8% Uhr, Militärstrasse 100 in Zürich

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung; per

31. Dezember 1945.
3. Bericht der Kontrollstelle.
4. D6charge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
5. Diverses. Z 156

E. BASLER & CO., ZÜRICH 6

Telephon (051) 26 41 25 - Hadlaubstrasse 104

offerieren alle Chemikalien wie:

Aktivkohle,
Amylazetate,
Borax,
Methyizyklohexanol,
Phenol,
Zeresin,
Paraffin,
Wollfett,
Terpentinöl,
Kopalharze usw.

Verlangen Sie unsere detaillierte Offerte. 181-2

PATENTE :
* Modelle

Muster
Marken uaw.
In allen Landern

Naegell & Co., Bern
Patentanwälte, Bundeegasae ie

Emprunt SV/o Canton de Berne 1946
de fr. 40 000000

destlnö k la CONVERSION ou au remboursement de 1'empnint 4% 1931 de fr. 39 000 000, ä dänoncer au remboursement
pour le 1*' lulltet 1948, alnsl qu'au remboursement d'un prftt de fr. 1 000 000.

ModaHtäa de retnpnmt: Intärät #%%, coupons semestriels aux 1er avril et 1" octobre. Remboursement aprös 15 ans,
avec faeuftö pour le canton de dönoncer l'emprunt au remboursement aprös 10 ans. Titres de fr. 1000 notn. au porteur.

Cotation des titres aux bourses de Büle, Berne, Genöve, Lausanne et Zurich.

Prix d'imission: 100%
plus 0,60% timbre fädäral sor les obligations.

Lea danuunles do conversion at las aouscriptforrs contre espöces sont acceptöes du 7 au 14 mars 1946, ä midi.
Liberation des titres du 1<r au 15 avril 1946.

Lundnlt- neue

Wertschrüten-

kontrolle
mit Iure utarund

ConpoakoQtrolle
in Loshlätterhuch

entspricht den heutigen
Anforderungen für

Coupon-, Verrechmings-
steuer u. Rückzahlung.

Uebersichtlich,
einfach und praktisch.

Preis Fr. 25.—

Musterhlatt
und Prospekt 382

zu DiensteD.

Das SHAB liegt bei Behörden,

Verwaltungen und
Banken auf; nutzen Sie diese

Verbreitung — inserieren
Sie!

ROTHRISTER

Le prospectus d6talll6 peut ötre obtenu aux guichets des banques sur toutes les places bancables en Suisse, oü des
bulletins de conversion et de souscription sont ägalement ä disposition.

Banque Cantonal* de Berae
Cartel de Banques Suitses Union des Banqees Cantonales Suisses

Syndicat de Banques Bernoises

Mehrschichtig«

Grosspapiersäcke

für jeden

Verwendungszweck

PAPIERSACKFABRIK

- ROTHRIST AG.
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UNION TRANSPORT AG

TileiramiMdreus: UNITRA BASEL 13 Telephon 4 78 77

Hüningerstraße 166 c

Seeschiffahrt Bahnverkehr
Rheinschiffahrt

Eigener Umschlags- und Lagerbetrieb im Basler St.-Johann-Hafen
(Spezialeinrlchtung für den Umschlag und die Lagerung von ganz

schweren Colli)

Große Flotte auf den französischen, belgischen und holländischen Kanälen

Q25

Schweizerischer Exporteur als Partner
für Kompensationsgeschäft mit

Italien
gesucht. Lieferungswert zirka Fr. 50000.
Eilofferten erbeten an Chiffre HAB 214.

Osflentüches Inventar - Rschnungsraf
Vertassenschcdt

Erblassen
Häßler Ernst,

geboren 1899, von Bönlgen, Kaufmann, Freie Strasse, in
Interlaken, unbeschränkt haftender Gesellschafter der
Kollektivgeseilschaft • Gebrüder Häsler t, In Interlaken,
verstorben am 22. Februar 1946.

Etngabefrlst bis und mit dem 13. April 1946t

a) für Forderungen und Bürgscbaftsansprachen beim
Reglerungsstattbalteramt Interlaken)

b) für Gnthabcn des Erblassers bei Notar M. Hänl, in
Interlaken. - 212

Massaverwalter: HerrFriedrieh Ammannj Kaufmann,
wohnhaft im Liebefeid, KSniz-Gartenstadt.

Kurrentforderungen und -schulden an die Firma
Gebrüder Häsler, In Interlaken, sind nicht einzugeben.

Interlaken,. den 6. JVlärz 1946.

Hamens des Massaverwalters,
der'Beauftragte: M. Hänl, Notar.

Seit Jahren <<

Spesialhaus
für Karteien
und Registrar
turen. Kosten*
lose Beratung.

L'EXCELLENTE QUALITE
du papier oSrbono CAN AOIEN

KEHESS
n'a point changö

CREDIT SIEBROIS
Messieurs les actionnaires sont convoquös en "

assemble« gänärale ordinaire
pour le samedi 23 mara 1946, ä 16 b., dans la grande sali« de l'Hötel Terminus,
A Sierre, avec l'ordre du jour suivant:

1° Rapport du conseil d'administration.
- 2° Rapport des commissaires vörificateurs.

3° Approbation des comptes de 1945 et döcharge aux organes de la
banque.

4° Repartition des bönöfices.
5° Nominations statutaires.

Les cartes d'admission pourront ötre retiröes dös le 13 mars 1946 sur
presentation des actions on d'un certificat de banque:

& Sierre: au Credit sierrois;
k Montana: au Crödit sierrois;
k Sion: k la Banque commerciale de Sion,

oü il pourra Ctre pris connaissance, dös la mäme date, du bilan, du compte
de profits et pertes, du rapport des commissaires vörificateure. S 9

Wir kunfen gegen Kassa und belehnen

chemische Produkte und Rohstoffe aller Art.
Uehcrnclime auf eigene Rechnung
Vertretung einschlägiger Industrien der

• cheinisch-tcchnlschen Branche. Offerten
unter Chiffre Hc 7815 Z an Publleltas
Zürich erbeten. Z 151

Sierra, le 4 mars 1946.

BestbcUanute, seit 1939 bestehende Einzelfirma

in Chemikalien, Itobstoffen und
Hüttenprodukten, mit bedeutenden Italienischen
Vertretungen, hervorragenden Beziehungen
zu den europäischen Industrien und grossem,
erstklassigem Kundenkreis In der Schweiz,
sucht zwecks Erweiterung des Betriebes,
evtl. Umwandlung In AG.,

JFinanzmann/Partner.
Offerten unter Chiffre Oc 7825 Z an die

•' Pnbilcitas Zürich. Z 152

Patentverkauf oder Lizenzabgabe

Die Inhaber der schweizerischen Patente:

221381 Mit Druckflüssigkeit arbeitende Ma¬
schine;

220731 Piice d'habillement, teile que chemise
ou blouse;

198796 Procädä d'lnjectlon du combustible dans
un moteur ä combustion interne, et dis-
positlf pour sa mise en ceuvre;

219103 Proc6d6 de abrication de fibres textiles
artiflclelie ä partir de solutions alcailne«
de casälne;

220175 Procädä pour la fabrication de fibres
textlies artlflcleiles ä base de casälne;

220176 Procädä pour la fabrication de fibres
textiles artlflcieiies ä base de casälne;

221566 Proc6d6 pour la fabrication de fibres
textlies artlflcleiles ä base de casgine;

225139 Proc6d6 pour la fabrication de fibres
textiles de protälnes, et fibre obtenue
par ce proeädä;

225763 Proc4d6 pour la fabrication de fibres
textiles artlflcleiles, contenant au molns
de la case ine;

227103 Procädä de fabrication de fibres textiles
artlflcleiles;

229823 Procädä de fabrication de filaments et
fibres textlies ä l'aide de caseIne;

220253 Sprechmaschine mit Plattenwcchsei-
elnrlchtung;

220148 Dlsposltlf de cbangement de vltcsse ä

engrenages eplcycloidaux;
226385 Disposltif de cbangement de vitesse ä

engrenage epicycloldal;
196009 Vorrichtung zur vereinfachten Repeti¬

tion bei Addiermaschinen mit
Motorantrieb ;

187418 Verfahren zur Herstellung eines für die
Aufarbeitung auf Natriumaluminat
durch Auslaugen mit Sodalauge geeigneten

Kalzlumaiumlnates;
210101 Train d'atterrlssage escamotable ponr

avlons;
216768 Disposltif de refroidissement par clrcn-

lation de liquide de moteur de vähicule.
216866 Procädä de construction d'avlons et

avion räalisä d'apräs ce proeädö;
175396 Rechenmaschine;
184043 Multlpiiziermaschlne;'
207744 Zehnerscbaltvorrichtnng an Rechenma¬

schinen und dergleichen.
213463 Sperrvorrichtung an einer Rechenma¬

schine, insbesondere Sprossenradma-
schine;

221650 Rechenmaschine;
213880 Mätler ä tisser clrculalre;
219195 Sprecbmaschlne mit selbsttätiger Piat-

tenzuführung;
186389 Raccord de tuyaux mötaliiques;
202492 Huraldlflcateur;
219476 Disposltif d'lnjectlon du carburant dans

la condulte d'ailraentation d'un moteur
ä explosions;

224420 Merkkarte für Preis- und/oder andere
Angaben - zur Befestigung an Textll-
produkten;

wünschen mit schweizerischen Fabrikanten In
Verbindung zu treten zwecks Verkaufs der
Patente bzw. Abgabe der Lizenz.
' Interessenten wollen sich um nähere Ans-
kunft wenden an

E. BLUM & Co
Patentanwälte

mummt, si ZÜRIOH trM-ma-M

Schweizerische Treuhandgesellschaft

BASEL Zürich Bonf Lausanne
SL-Aibananlage 1 Bahnhofstrasse 66 Rae'dn Mont-Blano 8 Grand-Ghäne 1

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION. \
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